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Haushaltsrede am 6.11.2014 
Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder

Sehr geehrte Kollegen und Kolleginnen des Stadtrats, sehr geehrte Zuhörer!

Die Stadtverwaltung stellt heute den Entwurf des Haushaltsplans 2015 vor. Die Vorbereitung im 
Stadtrat erfolgte in zwei Sitzungen des Finanzausschusses, am 14. Oktober zum Verwaltungs-
haushalt und am 21. Oktober zum Vermögenshaushalt sowie zur Finanzplanung.

Herzlichen Dank sage ich unserem Kämmerer und seinen Mitarbeitern für die Vorarbeit. Herr Pilsl 
stellt anschließend den Haushaltsentwurf vor und wird den Fraktionen in den nächsten Wochen 
bei ihren Beratungen für Fragen und Auskünfte zur Verfügung stehen.

Am 20. November folgt dann die Stellungnahme der Fraktionen zu dem Entwurf und für den 4. 
Dezember ist die Beschlussfassung des Stadtrats über den Haushalt vorgesehen.

Sehr geehrte Kollegen und Kolleginnen, meine Damen und Herren!

Wir sind in der finanziell glücklichen Lage, die in unserer mittelfristigen Finanzplanung vorgese-
henen und äußerst kostenträchtigen Projekte umsetzen und dennoch gleichzeitig Schulden tilgen 
zu können!

Diese Situation ist allerdings nicht nur dem Glück geschuldet, sondern dem erarbeiteten Erfolg 
unserer Mitbürger als Arbeitnehmer und Arbeitgeber, an dem unsere Stadt in Form von 
Steuereinnahmen teilhat.

Auch unsere Arbeit in Stadtrat und Stadtverwaltung hat dazu beigetragen.
Das Bewusstsein, dass wir mit dem Geld unserer Bürger arbeiten und ihnen Verantwortung und 
ebenso vorausschauende wie nachhaltige Investitionen schulden, hat Tradition in Marktheiden-
feld – und Tradition hat auch, dass es das Ziel der großen Mehrheit im Stadtrat über Jahrzehnte 
hinweg war, alles Handeln und Entscheiden daran zu messen, dass dies für unser gesamtes Ge-
meinwesen und nachhaltig wirksam ist.

Die geplanten erheblichen Investitionen der nächsten Jahre können wir unter den positiven Vor-
zeichen guter Einnahmen zügig angehen. Hier geht es in den Jahren 2014 bis 2018 um rund 52 
Millionen Euro, darunter knapp 42 Millionen für Baumaßnahmen. Das bedeutet auch, dass viele 
Firmen in unserer Stadt und in der Umgebung erneut kommunale Aufträge in beträchtlichem Um-
fang zu erwarten haben!

Die wichtigsten Hochbaumaßnahmen sind:

•	 Neue	Gebäude	für	die	Freiwillige	Feuerwehr	in	Altfeld,	Marienbrunn	und	Marktheidenfeld

•	 Neue	Kindertagesstätten	in	Altfeld	und	in	der	Baumhofstraße	–	die	Planungsaufträge	wurden	
in diesem Jahr bereits erteilt

•	 Ein	neues	Gebäude	für	unsere	Stadtbibliothek	–	im	November	wird	das	Planungsbüro	ausge-
wählt werden.

Zum Straßenbau:

Im kommenden Jahr steht an: die Fertigstellung der Eichholzstraße, die Sanierung der Kreuz-
bergstraße im Teilbereich zwischen Friedenstraße/Ringstraße und die Erarbeitung eines Kon-
zeptes für fußgängerfreundliche Plattenbeläge in der Altstadt.



Marktheidenfeld - 3 - Nr. 11/14

Für die weitere Stadtentwicklung

fordern uns die Konzepte ISEK, ILEK und GEK zeitlich sehr stark. Aber dieser volle Einsatz 
wird schon bald sichtbare Früchte tragen. Durch die gute Vorarbeit gemeinsam mit den Bürgern 
in Stadt und Stadtteilen werden wir Fördermittel generieren und die erarbeiteten Ziele nach Pri-
orität und finanzieller Machbarkeit zügig umsetzen – damit unsere Stadt Marktheidenfeld attrak-
tiv und lebendig bleibt.

Es ist auch kein Zufall, dass unsere Stadt und ihr direktes Umland nicht wie so viele Gemein-
den Bevölkerungsverluste, sondern Bevölkerungszuwachs haben! Wir betreiben aktive Wirt-
schaftspolitik und bieten Rahmenbedingungen, die für die Unternehmen und gleichermaßen 
für ihre Mitarbeiter und deren Familien wichtig sind. Wie mir immer wieder in den regelmäßigen 
Gesprächen mit den Firmen berichtet wird, gehören zu unseren hervorragenden Standortfak-
toren vor allem: gute Kinderbetreuung, familienunterstützende Hilfen, gegenseitige Information 
und gutes Klima zwischen Rathaus und Wirtschaft und zügiges gemeinsames Handeln durch 
faires Geben und Nehmen.

Dazu gehört auch, dass wir genügend Flächen in städtischem Eigentum vorhalten, wenn 
sich ansässige Firmen positiv entwickeln und Erweiterungsbedarf haben. Und wir werben 
selbstverständlich um Neuansiedlungen wie die Fa. Cummins, die wir in diesem Jahr herzlich 
begrüßen dürfen - Firmen, die mit zukunftsweisendem Knowhow und Produkten zukunftssi-
chere und interessante Ausbildungs- und Arbeitsplätze in einem breiten Spektrum zur Verfü-
gung stellen.

Mitarbeiter der Firmen und junge Menschen, die nach Ausbildung oder Studium hier bleiben 
oder zurückkehren, weil sie gute und ordentlich bezahlte Arbeitsplätze finden, brauchen Wohn-
raum. Der Erwerb des großen Geländes an der Eichholzstraße ermöglicht uns, ein Wohnpro-
jekt zu verwirklichen, das Vorbildcharakter in Bezug auf nachhaltige Wohnqualität und soziales 
Miteinander haben wird.
Grundlage dieser Planung wird auch unser Klimaschutzkonzept sein, das auf Ressourcen-
schonung und Energieeffizienz setzt.
Dieses und die Arbeit der Bürger am runden Tisch „Energiebewusstes Marktheidenfeld“ ver-
dienen erheblich mehr Beachtung - und unser aller Umdenken und Handeln, für den Bestand 
dieser einen Welt und menschenwürdige Verhältnisse für alle ihre Bewohner, sind zwingend 
notwendig. Eine Stadt wie Marktheidenfeld mit sehr guten wirtschaftlichen Verhältnissen muss 
alle vernünftigen Beiträge, die nur möglich sind, dazu leisten!

Zu den Finanzen:

Trotz geplanter Investitionen von über 50 Millionen Euro in den nächsten vier Jahren reduzie-
ren wir gleichzeitig die Verschuldung durch Tilgung von Darlehen in Höhe von rund 1,9 Millio-
nen Euro und werden planmäßig im Jahr 2018 eine Prokopfverschuldung von 429 Euro errei-
chen und damit unter dem Landesdurchschnitt liegen. Aber auch der Griff in die Rücklagen ist 
in den nächsten Jahren notwendig, um die Projekte zügig zu verwirklichen.

Im Gegensatz zu so mancher Stammtischweisheit bilden auch Kommunen durchaus Rückla-
gen für den Erhalt von Gebäuden oder zur Ertüchtigung von Infrastruktureinrichtungen. 
So haben bereits unsere Vorgänger beim Bau der zweiten Mainbrücke Rücklagen gebildet für 
den in den nächsten Jahren anstehenden Tausch der beiden Brücken. Wie Sie wissen, geht 
dann die alte Mainbrücke in das Eigentum der Stadt über und gleichzeitig die neue Brücke an 
die Bundesrepublik Deutschland. Beide Brücken werden vorher auf den Stand „neuwertig“ ge-
bracht. Für die Generalüberholung der neuen Brücke sind 1,6 Millionen Euro an Rücklagen vor-
handen.

Liebe Kollegen und Kolleginnen, sehr geehrte Zuhörer,

wir werden auch im nächsten Jahr hart arbeiten, ab und zu streiten und trotz unserer guten 
Grundlagen und Aussichten nicht nur fröhlich sein.
Ich bin aber sicher, wir werden auch 2015 die gesteckten Ziele für unsere Stadt erreichen.
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Neue Bürgerinformationsbroschüre  
der Stadt Marktheidenfeld
Die Stadt Marktheidenfeld hat eine neue Bürgerinforma-
tionsbroschüre herausgegeben. Die Bürgerinformations-
broschüre bietet auf rund 70 Seiten einen Gesamtüber-
blick über die Stadt Marktheidenfeld, ihre Geschichte, 
ihre Entwicklung und wesentliche Informationen über das 
Zusammenleben in der Stadt.

In der Broschüre findet man die wichtigsten Informati-
onen rund um kommunale Einrichtungen von der Kin-
derbetreuung bis zur aktiven Seniorenarbeit, die gesell-
schaftlichen Gruppen in der Stadt, das rege Vereinsle-
ben, Freizeit- und Sportmöglichkeiten sowie kulturelle 
Besonderheiten. Praktisch sind auch der herausnehm-
bare Stadtplan mit Fahrplan des Stadtbusses und viele 
Adressen. Darüber hinaus werden die Möglichkeiten der 
Mitgestaltung bei der Stadtentwicklung oder in der Bür-
ger-Kultur-Stiftung aufgezeigt.
Die Broschüre soll daher sowohl den Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die schon lange in Marktheidenfeld leben, als 
auch den Neubürgerinnen und Neubürgern sowie Gä-
sten auf vielfältige Weise ein nützlicher Helfer sein.

Die Bürgerinformationsbroschüre im A4-Format ist ab so-
fort im Bürgerbüro sowie zusätzlich in zahlreichen wei-
teren öffentlichen Einrichtungen in der Stadt erhält-
lich. Weitere Informationen unter Tel. 09391 5004-0.

Neue Gesichter bei der Stadt Marktheidenfeld

Natalie Pfab
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Die Stadt Marktheidenfeld  
hat seit 15. Oktober 2014 eine neue Referentin  

für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Natalie Pfab

Kontakt:
Tel. 09391 5004-16

E-Mail: natalie.pfab@marktheidenfeld.de
Rathaus, Zimmer 2.23

Natalie Pfab

Manuel Kern
Leitung Kindertagesstätte Baumhofstraße

Seit 1. Oktober 2014 steht die Kindertagesstätte  
in der Baumhofstr.  

unter neuer Leitung: Manuel Kern

Kontakt:
Tel. 09391 81782

E-Mail: kita.baumhof@marktheidenfeld.de
Baumhofstr. 30

Manuel Kern

Bürgerinformationsbroschüre

Stadt
Marktheidenfeld
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Investitionen in Kindergärten und Grundschule
Neues Mobiliar  
in der Kindertagesstätte Lohgraben
Die Marktheidenfelder Kindertagesstätte Lohgraben hat in den 
Sommerferien neue Möbel für insgesamt 35 000 Euro bekom-
men, um ihr altes und teilweise kaputtes Mobiliar zu ersetzen.

In der Kindertagesstätte Lohgraben sind nicht nur die Möbel 
neu. Die Kinder können auch das Angebot einer warmen Mahl-
zeit zum Mittagessen nutzen. Weiterhin ist die Aktion Frühe 
Chancen um ein Jahr verlängert worden. Damit wird besonders 
Kindern mit Migrationshintergrund geholfen, sich besser mit der 
deutschen Sprache zurechtzufinden.

Neue Spielgeräte im Pausenhof  
der Friedrich-Fleischmann-Grundschule
Im Zuge der Erweiterung zur Ganztagsschule mit Mittagsbetreu-
ung bereichern neue Spielgeräte den Pausenhof der Friedrich-
Fleischmann-Grundschule: eine Kletterwand für das Alter 6+, 
ein Drehspiel für Kinder ab 6 Jahren sowie eine Zwei-Turm-Klet-
teranlage für Kinder ab 6 Jahren, die ruhiges mit aktivem Spiel 
kombiniert.
Das Architekturbüro Gruber|Hettiger|Haus hatte die Arbeiten 
ausgeschrieben und der Stadtrat hat den Auftrag an die Firma 
Pflanze und Garten GmbH, Marktheidenfeld zum Gesamtpreis 
von rund € 60.500,- vergeben.

Zwei-Turm-Kletteranlage Drehspiel

Erster Spatenstich für den Neubau  
eines Feuerwehrgerätehauses  

im Stadtteil Marienbrunn
Der Neubau eines Feuerwehrge-
rätehauses im Stadtteil Marien-
brunn kann beginnen. Den sym-
bolischen ersten Spatenstich für 
dieses Bauprojekt nahmen Erste 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-
Neder, Feuerwehrkommandant 
Björn Knorr, Feuerwehr-Vereins-
Vorsitzender Daniel Buller, Kreis-
brandrat Manfred Brust, Kreis-
brandinspektor Bertram Werrlein 
und Architekt Bernd Müller am 
Montag, 3. November 2014 vor.

Die Feuerwehr Marienbrunn 
erhält als zweite von den drei 
aktuell für die Feuerwehren im 
Stadtgebiet geplanten Baumaß-
nahmen (Altfeld, Marienbrunn, 
Marktheidenfeld) ein neues Feu-
erwehrgerätehaus.

Die Gesamtkosten in Marien-
brunn betragen rund 460.000 €.
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Die Kunstpreis-Ausstellung „Grundriss“ 
im Franck-Haus wurde unter großem 
Zuspruch feierlich eröffnet. 35 Bewerber-
bilder für den Kunstpreis der Stadt Markt-
heidenfeld 2014, darunter das von der 
Jury ausgewählte Kunstpreisträgerbild, 
werden ausgestellt. Insgesamt wurden 
108 Arbeiten für den Wettbewerb, der in 
diesem Jahr für Zeichnung ausgeschrie-
ben war, eingereicht.

Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-
Neder begrüßte zur Eröffnung die rund 
100 Gäste, darunter Künstler, Stadt-
räte und Sponsoren, im Weinkeller des 
Franck-Hauses. Besonderen Dank 
sprach die Bürgermeisterin den Initia-
toren des Kunstpreises Brigitte Hausner, 
Akimo alias Achim Schollenberger und 
Martin Harth sowie den Sponsoren, fünf 
örtliche Architektur- und Ingenieurbüros, 
aus.

Anschließend ging Martin Harth in sei-
ner Einführung in die Ausstellung auf die 
Themenstellung des Kunstpreises ein. 
„Selten zuvor hat man so viele Baukrä-
ne in der Stadt gesehen. Eine Reihe von 
Neubauten im Bereich des Gewerbes 
und vor allem im Bereich des Wohnens 
verändert das Stadtbild. Und damit auch 
den Grundriss dieser Stadt“ erläuterte er 
die herausfordernde Aufgabe, ein pas-
sendes Thema zu finden.

Der Jury, die bereits den Kunstpreisträ-
ger 2014 ermittelt hat, gehörten Dr. Mar-
lene Lauter, Direktorin vom Museum im 
Kulturspeicher Würzburg, Andi Schmitt, 
Publikumspreisträger 2012 der Stadt 
Marktheidenfeld, Erste Bürgermeiste-
rin Helga Schmidt-Neder, Dr. Leonhard 
Scherg, Vorsitzender der Volkshoch-
schule Marktheidenfeld und Akimo an. 
Weiterhin wird ein Publikumspreis verge-
ben, dessen Gewinner aus den Bewer-
tungen der Ausstellungsbesucher (Stim-
mabgabe bis 7.12. möglich) ermittelt 
wird.

Kunstpreis-Ausstellung  
„Grundriss“  
im Franck-Haus eröffnet

Manfred Müller: „Im Hause meines Va-
ters sind viele Wohnungen“

Von links: Kurator Akimo alias Achim Schollenberger, Erste Bürgermeisterin Helga 
Schmidt-Neder, Mitinitiatoren Brigitte Hausner und Martin Harth auf der Kunstpreis-
Ausstellungseröffnung

Sophie Brandes: „Die Stunde Null“
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Die Ausstellung läuft bis zum 14. De-
zember 2014. Die Preisträger - der 
Kunstpreisträger und der Publikums-
preisträger - werden am letzten Ausstel-
lungstag, 14. Dezember, im Rahmen ei-
ner Finissage bekannt gegeben. Um die 
Auseinandersetzung mit den Werken zu 
fördern, gibt es für die Ausstellungsbe-
sucher auch in diesem Jahr wieder einen 
Leitfaden mit Statements und Biografien 
der Künstler.

Die Teilnehmer der Ausstellung, in al-
phabetischer Reihenfolge, sind: Sophie 
Brandes, Hannes Clauß, Elmar Döll, 
Kristin Finsterbusch, Bettina Gammert, 
Anita Haub, Brigitte Heck, Mia Hochrein, 
Susanne Jost, Franz Kochseder, Wiltrud 
Kuhfuss, Wolfgang Kuhfuss, Susanne 
Kunkel, Elvira Lantenhammer, Manfred 
Müller, Ruth Roth, Stefanie Scheb, Man-
fred Schiefer, Gunther Schmidt, Mario 
Schneider, Heide Siethoff, Reinhard Stin-
zing, Werner Thein, Andrea Trottler, Ro-
switha Vogtmann, Jutta Walter, Constan-
ze Weyer, Dieter Wolthoff, Franz Wörler, 
Klaus Zaschka.

Dieses Jahr ging der Kunstpreis der 
Stadt Marktheidenfeld in die neunte 
Runde. Er wird alle zwei Jahre zu wech-
selnden Themen und Techniken ausge-
schrieben. Erstmals wurde der Kunst-
preis 1998 anlässlich des 50-jährigen 
Jubiläums der Stadterhebung Markthei-
denfelds ausgelobt. Beteiligen konnten 
sich Künstler aus Unterfranken und Tau-
berfranken.

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag: 
von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag und Feiertag: 
von 10.00 bis 18.00 Uhr

Eintritt frei!

Für Schulklassen besteht die Möglichkeit 
auch außerhalb der Öffnungszeiten nach 
vorheriger Vereinbarung unter Telefon 
09391-81785 oder – 500466 die Kunst-
preis-Ausstellung zu besuchen.

Mario Schneider: „Platz für Fehlentscheidung“

Reinhard Stinzing: „Grundriss meines Lebens“
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SATZUNG 
zur Änderung der Satzung 
über das Friedhofs- und 
Bestattungswesen vom 
21.03.2007
§ 1
§ 9 Abs. 1 Buchstabe d) erhält folgende 
Fassung:
Urnenerdgräber (Friedhof am Äußeren 
Ring und in den Stadtteilfriedhöfen Alt-
feld, Glasofen, Marienbrunn und Zim-
mern)

§ 2
§ 13 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
Im Friedhof am Äußeren Ring und in den 
Stadtteilfriedhöfen Altfeld, Glasofen, Ma-
rienbrunn und Zimmern sind besondere 
Grabfelder für Urnenerdbestattungen 
ausgewiesen.

§ 3
Diese Satzung tritt am Tag ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.

Marktheidenfeld, den 19.11.2014
STADT MARKTHEIDENFELD
Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin

BEKANNTMACHUNG

Jagdgenossenschaft Altfeld
Zur nichtöffentlichen Versammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Alt-
feld am

Donnerstag, den 27.11.2014, 19.30 
Uhr, im Schützenhaus Altfeld

ergeht hiermit an alle Eigentümer von 
Grundstücken, die zum Gemeinschafts-
jagdrevier Altfeld gehören,

E i n l a d u n g

Tagesordnung:
1 Jahresbericht, Rechenschaftsbericht, 

Kassenbericht, Entlastung der Vor-
standschaft, Kassenführer und Rech-
nungsprüfer

2 Wünsche und Anträge, Verwendung 
des Jagdpachtschillings

3 Verschiedenes, Informationen
Die Jagdgenossenschaftsversammlung 
ist nichtöffentlich. Zur Versammlung ha-
ben somit nur Jagdgenossen, das sind 
Grundstückseigentümer in der Gemar-
kung Altfeld, sowie Vertretungsberechtig-
te Zutritt.

Kooperation Balthasar-Neumann-Gymnasium  
und Stadtbücherei Marktheidenfeld

Vertragsunterzeichnung

Das Balthasar-Neumann-Gymnasium 
(BNG) und die Stadtbücherei Markt-
heidenfeld haben am Mittwoch, den 5. 
November 2014 einen Kooperations-
vertrag geschlossen. Dieser Vertrag 
ist der erste dieser Art im Landkreis 
Main-Spessart. Ziel der Kooperation 
ist die Entwicklung und Förderung der 
Lese-, Medien- und Informationskom-
petenz von Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen. Mit dem Vertrag 
wurde die Zusammenarbeit zwischen 
dem Balthasar-Neumann-Gymnasium 
und der Stadtbücherei Marktheidenfeld 
institutionalisiert.
Nach der Vertragsunterzeichnung durch 
Landrat Thomas Schiebel, Bürgermeis-
terin Helga Schmidt-Neder und Schul-
leiterin Dr. Anne-Marie Greving wurden 
verschiedene literarische Veranstaltun-
gen für Schüler und Literaturbegeis-
terte angeboten. Die Teilnehmerinnen 
des P-Seminars Deutsch von Ariadna 
Davin-Vierhaus führten eine selbst kon-
zipierte Medienrallye für Schülerinnen 
und Schüler der 6. Jahrgangsstufe in 
der Stadtbücherei durch. Parallel dazu 
führten Schülerinnen und Schüler der 
9. und 10. Jahrgangsstufe im Theater-
raum des BNG eine Poetry-Slam-Gala, 
moderiert von dem Würzburger Poetry 
Slamer Marvin Ruppert, auf. Anschlie-
ßend rezitierten Teilnehmer des Kurses 
„Dramatisches Gestalten“ Heiter-Be-
sinnliches von Morgenstern, Ringelnatz 
und Kästner unter anderem unter der 
Leitung von Tamara Kurz, fachlich un-
terstützt von Thomas Lazarus, dem 
künstlerischen Leiter der Würzburger 
Theaterwerkstatt. In der Pause konnte 
man sich an der Kuchenbar des Eltern-
beirats des BNG stärken.
Lesen und die Freude am Lesen sind 
wichtige Grundkompetenzen für den 
Wissenserwerb. Neben der Lesekom-
petenz gehört auch die Informations-
kompetenz zu den Schlüsselqualifika-
tionen für eine Ausbildung und darüber 
hinaus für den Prozess des lebenslan-
gen Lernens. Schulen und Bibliotheken 
bieten ideale Voraussetzungen, diese 
Kernkompetenzen zu fördern.

Für das Balthasar-Neumann-Gymna-
sium ist die Zusammenarbeit mit der 
Stadtbücherei ein Glücksfall, denn die 
Förderung der Lesekompetenz besitzt 
dort einen hohen Stellenwert. Die Schu-
le profitiert vom fachlichen Know-how 
und der Medienvielfalt der Stadtbüche-
rei.
Für die Stadtbücherei ist die Zusam-
menarbeit mit dem Balthasar-Neumann-
Gymnasium ein Glücksfall, denn es 
kommen viel mehr Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene als früher und 
das Stadtbüchereiteam profitiert vom 
pädagogischen Know-how.
Aufbauend auf die bereits vorhandenen 
Angebote des BNG und der Stadtbü-
cherei wurden gemeinsam neue Mo-
dule zur Förderung der Lese- und In-
formationskompetenz entwickelt. Die 
Bausteine bauen aufeinander auf, sind 
spielerisch und handlungsorientiert an-
gelegt, finden sowohl in der Schulbiblio-
thek als auch in der Stadtbücherei statt 
und gewährleisten, dass jeder Schüler 
während seiner Schullaufbahn regelmä-
ßig eine Bibliothek besucht.
Außerdem wurde auf der Homepage 
der Schulbibliothek und Stadtbücherei 
eine gemeinsame Rechercheplatt-
form mit Links zu den Online-Katalogen 
der Schulbibliothek und Stadtbüche-
rei, zu den großen wissenschaftlichen 
Online-Katalogen und zu verschiede-
nen Datenbanken geschaffen. Titel, 
die nicht in Marktheidenfeld vorhanden 
sind, und z.B. für Seminararbeiten be-
nötigt werden, können hier recherchiert 
und über die Stadtbücherei als Fernlei-
he bestellt werden.
Auf Wunsch und nach Absprache stellt 
die Stadtbücherei dem BNG themati-
sche Medienkisten für die Nutzung im 
Unterricht zur Verfügung und unterstützt 
die Schule bei Literatur- und Medien-
projekten.
Gemeinsame Veranstaltungen, wie 
z.B. Poetry Slams oder Autorenbegeg-
nungen sollen nicht nur das Lesen und 
den Umgang mit Medien attraktiver ma-
chen, sondern auch das kreative Sch-
reiben und die Präsentationskompetenz 
der jungen Menschen fördern.
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Die Jagdgenossen können sich durch ih-
re Ehegatten, durch volljährige Verwand-
te gerader Linie, durch in ihrem ständi-
gen Dienst beschäftigte Personen oder 
durch Bevollmächtigte vertreten lassen, 
die als Jagdgenossen derselben Jagdge-
nossenschaft angehören.
Vordrucke für Vollmachten können beim 
Jagdvorsteher Erwin Wolf, Michelriether 
Str. 32, in Altfeld, abgeholt werden.

Altfeld, 09.10.2014
Jagdgenossenschaft Altfeld
Erwin Wolf
Jagdvorsteher

BEKANNTMACHUNG 
Jagdgenossenschaft  
Oberwittbach
Zur nichtöffentlichen Versammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Ober-
wittbach am

Mittwoch, 26.11.2014, 19.30 Uhr,
im Versammlungsraum, An der Klinge 
1, 97828 Oberwittbach

ergeht hiermit an alle Eigentümer von 
Grundstücken, die zum Gemeinschafts-
jagdrevier Oberwittbach gehören,

E i n l a d u n g

Tagesordnung:
1 Jahresbericht, Rechenschaftsbericht, 

Kassenbericht, Entlastung der Vor-
standschaft, Kassenführer und Rech-
nungsprüfer

2 Wünsche und Anträge, Verwendung 
des Jagdpachtschillings

3 Verschiedenes, Informationen

Die Jagdgenossenschaftsversammlung 
ist nichtöffentlich. Zur Versammlung ha-
ben somit nur Jagdgenossen, das sind 
Grundstückseigentümer in der Gemar-
kung Oberwittbach sowie Vertretungsbe-
rechtigte Zutritt.

Die Jagdgenossen können sich durch ih-
re Ehegatten, durch volljährige Verwand-
te gerader Linie, durch in ihrem ständi-
gen Dienst beschäftigte Personen oder 
durch Bevollmächtigte vertreten lassen, 
die als Jagdgenossen derselben Jagdge-
nossenschaft angehören.

Vordrucke für Vollmachten können beim 
Jagdvorsteher Winfried Gerberich, Witt-
bachstraße 10, in Oberwittbach, abgeholt 
werden.

Oberwittbach, 03.11.2014
Jagdgenossenschaft Oberwittbach
Winfried Gerberich
Jagdvorsteher

Sitzungen des Stadtrates 
Marktheidenfeld
Die nächsten öffentlichen Sitzungen des 
Stadtrates Marktheidenfeld finden vor-
aussichtlich an folgenden Terminen statt:

Donnerstag, 20.11.2014,
Donnerstag, 04.12.2014,

ab 19.30 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17, Marktheidenfeld. Die Tages-
ordnung wird jeweils eine Woche vorher 
im Aushangkasten im Foyer des Rathau-
ses und auf der Homepage www.markt-
heidenfeld.de veröffentlicht.

Beschlüsse  
aus den öffentlichen  
Stadtratssitzungen vom 
18.09., 09.10.  
und 23.10.2014
Die vollständigen Protokolle der Stadt-
ratssitzungen vom 18.09., 09.10. und 
23.10.2014 finden Sie auf der Homepage 
der Stadt unter www.marktheidenfeld.de/
politik&soziales/kommunalpolitik/stadtrat/
sitzungsprotokolle

Hinweis:
Beschlüsse aus den Stadtratssitzungen 
können erst dann veröffentlicht werden, 
wenn das Protokoll vom Stadtrat in der je-
weils nächsten Sitzung genehmigt wurde.

Stadtratssitzung vom 18.09.2014

Vergaben

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
den, in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterten Vergaben:

1. Sondertilgung Kredit Bayer. Landes-
bank über nominal 483.170,83 €

 zum 30.09.2014 mit Darlehensrest 
von 212.055,44 € wegen Ablauf der 
Zinsbindung

2. Neue Gas-Brennwertgeräte in drei 
übereinanderliegenden Wohnungen

 Städt. Wohngebäude Äußerer Ring 1 
– rechte Seite

 Firma H. Richter GmbH, Markthei-
denfeld

 21.301,32 € einschl. MWSt.

3. Neubau Feuerwehrgerätehaus Mari-
enbrunn

 (Vorbehaltlich der vorzeitigen Baufrei-
gabe durch die Regierung von Unter-
franken)

 - Erd-, Mauer-, Betonarbeiten
 Firma Schäfer & Geis GmbH, Triefen-

stein-Lengfurt
 192.280,84 € einschl. MwSt.
 - Heizung, Lüftung, Sanitär
 Firma BHP Bad- & Heizungspartner, 

Karlstadt
 29.253,98 € einschl. MwSt.

Abstimmungsergebnis:
JA: 21
NEIN: 0

Aufstellung eines vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes „Tankstelle“ im 
Stadtteil Altfeld mit paralleler 27. Än-
derung des Flächennutzungsplanes
Aufstellungsbeschluss

Beschluss:

1. Der Stadtrat stimmt dem vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan „Tankstelle“ 
GEb einschließlich Begründung und 
Grünordnungsplanung sowie der 27. 
Änderung des Flächennutzungspla-
nes der Stadt Marktheidenfeld ein-
schließlich Erläuterungsbericht in der 
vorgestellten Form zu.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, für 
den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan sowie die 27. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie 
die Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange durchzu-
führen.

Abstimmungsergebnis:
JA: 16
NEIN: 5

Übertragung der Aufgaben des Stan-
desamts Kreuzwertheim an das Stan-
desamt Marktheidenfeld

Beschluss:

Die Stadt Marktheidenfeld stimmt der 
Übertragung von Standesamtsaufgaben 
der Verwaltungsgemeinschaft Kreuzwert-
heim auf das Standesamt Marktheiden-
feld zum 01.01.2015 zu. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die vorgelegte Vereinba-
rung abzuschließen.

Abstimmungsergebnis:
JA: 21
NEIN: 0

Bestellung von Heinz Matschiner zum 
Standesbeamten

Beschluss:

Der geschäftsleitende Beamte Heinz 
Matschiner wird mit Wirkung zum 
01.10.2014 zum Standesbeamten be-
stellt.
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Abstimmungsergebnis:
JA: 21
NEIN: 0

Einführung eines Ratsinformationsys-
tems

Beschluss:

Protokolle nichtöffentlicher Sitzungen des 
Stadtrates sowie die Beschlussvorschlä-
ge und Unterlagen zu nichtöffentlichen 
Sitzungen werden künftig in den ge-
schlossenen Bereich des Ratsinformati-
onssystems eingestellt.

Die Stadträte gewährleisten eine Ge-
heimhaltung und unterschreiben eine 
entsprechende Datenschutzerklärung.

Abstimmungsergebnis:
JA: 20
NEIN: 1

Beschluss:

Die Protokolle der öffentlichen Sitzungen 
des Stadtrates und der Ausschüsse wer-
den weiterhin im Internet veröffentlicht. 
Berechtigte Belange des Datenschutzes 
werden dabei berücksichtigt.

Die Verwaltung wird beauftragt, zu klä-
ren, ob eine Veröffentlichung der Bauher-
ren-Namen nach einer entsprechenden 
schriftlichen Einverständniserklärung 
möglich ist.

Abstimmungsergebnis:
JA: 21
NEIN: 0

Erweiterung der Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei

Beschluss:

Der Stadtrat stimmt der nachstehenden 
Erweiterung der Öffnungszeiten von 21,5 
auf 24,5 Wochenöffnungsstunden zu:

Montag:  14.30 Uhr – 18.00 Uhr
Dienstag:  14.30 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 Uhr – 14.00 Uhr
Donnerstag:  14.30 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag:  10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Abstimmungsergebnis:
JA: 21
NEIN: 0

Vereinspauschale 2014

Beschluss:

Für das Jahr 2014 wird folgende Ver-
einsförderung für den Sportbetrieb in den 
Sportvereinen gewährt:

Gymnastikgruppe Marienbrunn 361,15 €
KKS Altfeld 275,00 €
Rudergesellschaft
Marktheidenfeld 1.364,00 €
Sportkegelclub
Marktheidenfeld 309,38 €
SV Altfeld 1964 2.121,95 €
Tennisclub Marktheidenfeld 384,40 €
TTC Zimmern 1969 373,55 €
TV 1884 Marktheidenfeld 15.283,00 €
Gesamt 20.473,33 €

Abstimmungsergebnis:
JA: 20
NEIN: 0
(Stadtrat Adam hat an der Abstimmung 
nicht teilgenommen.)

Grundsatzbeschluss Grundstücksan-
gelegenheiten

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Marktheidenfeld 
ermächtigt die Erste Bürgermeisterin und 
ihre Stellvertreter im Amt zur Erledigung 
in eigener Zuständigkeit in Grundstück-
sangelegenheiten im Namen der Stadt 
Marktheidenfeld mit folgenden Aufgaben:

- Der Abschluss von Verpflichtungs- 
und Verfügungsgeschäften ein-
schließlich der Festlegung der Ver-
tragsbedingungen, Auflassungserklä-
rungen über Grundstücke und grund-
stücksgleiche Rechte bis zu einer 
Wertgrenze von 5.000 € im Einzelfall.

- Die Abgabe von allen Erklärungen zu 
dinglichen Rechten in Abt. II und III 
des Grundbuches (Löschungen, Ran-
grücktritte, Zustimmungen, Freigaben 
usw.).

- Der Abschluss von Miet- und Pacht-
verträgen, wenn die Gegenleistung 
10.000 € (jährlich) nicht übersteigt 
und die Verträge nicht auf mehr als 5 
Jahre unkündbar abgeschlossen wer-
den, ausgenommen sind Pachtverträ-
ge für Gewerbefläche.

- Die Messungsanerkennung und die 
Auflassung bei bereits genehmigten 
Verträgen, wenn die Abweichung im 
Einzelfall nicht mehr als 5.000 € be-
trägt.

Abstimmungsergebnis:
JA: 21
NEIN: 0

Stadtratssitzung vom 09.10.2014

Bauleitplanung
Antrag auf Aufstellung eines vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes 
durch die Main-Spessart Solar GmbH 
bezüglich der Errichtung eines weite-
ren Photovoltaikparks entlang der Au-
tobahn in der Gemarkung Altfeld
Beschluss:

Dem Antrag der Main-Spessart Solar 
GmbH, Bessenbach, vertreten durch 
den geschäftsführenden Gesellschaf-
ter Bernd Büttner, auf Aufstellung eines 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
gem. § 12 BauGB für die Errichtung ei-
nes Freiflächen-Photovoltaikparks in der 
Gemarkung Altfeld wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:
JA: 11
NEIN: 11 = abgelehnt

Interkommunale Zusammenarbeit im 
Raum Marktheidenfeld
Gründung des Vereins „Kommunale 
Allianz für den Raum Marktheidenfeld“

Beschluss:

Die Stadt Marktheidenfeld tritt dem Ver-
ein „Kommunale Allianz Marktheidenfel-
der Raum“ als ordentliches Mitglied bei.
Mit dem vorgelegten Satzungsentwurf 
besteht nach Einarbeitung der heute be-
sprochenen Ergänzungen Einverständ-
nis.

Abstimmungsergebnis:
JA: 22
NEIN: 0

Altstadtsanierung
Bedarfsmeldung 2015 zum Städte-
bauförderungsprogramm

Beschluss:

1 Dem vorgestellten Maßnahmenvor-
schlag zur Bedarfsanmeldung 2015 
(Gesamtsumme von 415.000 €) wird 
zugestimmt.

2 Die Stadt Marktheidenfeld wird die 
entsprechenden Haushaltsmittel be-
reitstellen.

3 Die einzelnen Maßnahmen werden 
bis zur Planreife vorbereitet.

Abstimmungsergebnis:
JA: 22
NEIN: 0

Überörtliche Prüfung der Jahresrech-
nungen 2008 bis 2011 und der Kassen 
der Stadt Marktheidenfeld
Entlastung

Beschluss:

Nachdem das Landratsamt Main-Spes-
sart die im Prüfungsbericht getroffenen 
Beanstandungen des Bayerischen Kom-
munalen Prüfungsverbandes als erledigt 
erklärt hat, wird für die vom Stadtrat be-
reits festgestellten Jahresrechnungen für 
die Jahre 2008 bis 2011 nun auch die 
Entlastung erteilt.
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Abstimmungsergebnis:
JA: 22
NEIN: 0

Änderung der Satzung über das Fried-
hofs- und Bestattungswesen

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die nachste-
hende Änderungssatzung. Die Ver-
waltung wird mit dem Vollzug der Sat-
zung beauftragt.

Abstimmungsergebnis:
JA: 22
NEIN: 0
(Die Satzung ist in dieser „Brücke zum 
Bürger“ unter der Rubrik „Amtliche Be-
kanntmachungen“ veröffentlicht.)

Einführung eines Ratsinformations-
systems
Vorabinformation der Presse über die 
Sitzung des Stadtrates

Beschluss:

1 Dem Geschäftsordnungsantrag von 
drittem Bürgermeister Harth wird 
stattgegeben.

Abstimmungsergebnis:
JA: 8
NEIN: 14 = abgelehnt

2 Die Information der Presse zu einer 
öffentlichen Stadtratssitzung erfolgt 
wie bisher. Sitzungsunterlagen wer-
den zu Beginn der öffentlichen Sit-
zung ausgehändigt.

Abstimmungsergebnis:
JA: 17
NEIN: 5

Kommunikationskonzept für die Um-
setzung des neuen Gewerbegebiets 
im Stadtteil Altfeld

Beschluss:

Das Kommunikationskonzept Gewerbe-
gebiet Altfeld soll umgesetzt werden.

Wie beantragt, findet im kommenden 
Jahr eine Bürgerversammlung im Stadt-
teil Altfeld statt, in der der bestehende 
Flächennutzungsplan erläutert und der 
aufzustellende Bebauungsplan mit den 
Bürgern beraten wird.

Abstimmungsergebnis:
JA: 21
NEIN: 1

Antrag der Fraktion der Freien Wähler
Prüfung und Festlegung von Kriterien 
für die zukünftige Nutzung des Gewer-
begebiets „Am Nordring“

Beschluss:

Dem Antrag der Fraktion der Freien 
Wähler vom 18.09.2014 wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:
JA: 8
NEIN: 14 = abgelehnt

Stadtratssitzung vom 23.10.2014

Vergaben

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
den, in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterten Vergaben:

Errichtung eines Feuerwehrgerätehauses 
im Stadtteil Marienbrunn
a) Zimmerer-, Dachdecker- und Speng-

lerarbeiten
 Firma Keller Holzbau, Remlingen
 28.345,62 €
b)  Elektroinstallationsarbeiten
 Firma Udo Lermann, Marktheidenfeld
 19.041,38 €

Abstimmungsergebnis:
JA: 25
NEIN: 0

Bauleitplanung
Rahmenplan Mainufer
Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange Be-
handlung der eingegangenen Stel-
lungnahmen

Abschließender Beschluss:

Die Stadt Marktheidenfeld beschließt den 
Rahmenplan Mainufer nach vorheriger 
Abwägung der zum Verfahren vorgetra-
genen Anregungen und eingegangenen 
Stellungnahmen.

Abstimmungsergebnis für alle vorstehen-
den Beschlüsse zu diesem Tagesord-
nungspunkt:
JA: 25
NEIN: 0

Bauleitplanung
Antrag auf Aufstellung eines vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes 
durch die Main-Spessart-Solar GmbH 
bezüglich der Errichtung eines weite-
ren Photovoltaikparks entlang der Au-
tobahn in der Gemarkung Altfeld

Beschluss:

Dem Antrag der Main-Spessart Solar-
GmbH, Bessenbach, vertreten durch 
den geschäftsführenden Gesellschaf-
ter Bernd Büttner, auf Aufstellung eines 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
gem. § 12 BauGB für die Errichtung ei-
nes Freiflächen-Photovoltaikparks in der 
Gemarkung Altfeld wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:
JA: 14
NEIN: 10
(Stadtrat Gerberich hat an der Beratung 
und Beschlussfassung nicht teilgenom-
men.)

Antrag der CSU-Fraktion
Standort der neuen Bücherei

Beschluss:

Der Stadtrat sieht Bedarf, über den An-
trag der CSU-Fraktion zu diskutieren.

Abstimmungsergebnis:
JA: 8
NEIN: 17 = abgelehnt

Abgabe von Elektroschrott 
(Kleingeräte) im  
Sozialkaufhaus „Intakt“
Die Stadt Marktheidenfeld hat mit dem 
Sozialkaufhaus „Intakt“ eine Vereinba-
rung über das Aufstellen von Sammel-
behältnissen für Elektroschrott getroffen. 
Die gesammelten Kleingeräte werden 
im „Intakt“ gesammelt und von der Stadt 
wieder dem Rohstoffkreislauf zugeführt.

Das heißt, dass sämtliche ausgediente 
Elektrokleingeräte wie Autoradios, CD/
DVD-Player, Digitalkameras, Drucker, 
Fernbedienungen, Handys oder Note-
books im Sozialkaufhaus „Intakt“ abge-
geben werden können.

Großgeräte wie Röhrenapparate, sog. 
„Weiße Ware“ wie Kühl- und Gefrierge-
räte, Waschmaschinen, Staubsauger, 
Wäscheschleudern, Trockner etc. zählen 
nicht zum vereinbarten Sammelgut.

Vollzug der Satzung über 
das Friedhofs- und  
Bestattungswesen: 
Blumenschmuck  
an den Urnenwänden
Das Aufstellen von Blumenschmuck und 
anderen Gegenständen an den Urnen-
wänden führt immer wieder zu Miss-
verständnissen. Angehörige der in den 
Urnenwänden bestatteten Verstorbenen 
stellen immer wieder Blumenschmuck 
und andere Gegenstände, die Trauer 
symbolisieren, vor den Urnenwänden ab. 
Oft werden Blumen oder Blumenschalen 
nach dem Verblühen nicht abgeräumt, 
so dass eine unschöne Situation ent-
steht. Eine Urnenwand besteht aus drei 
Feldern mit je neun Nischen, insgesamt 
also 27 Urnenkammern. Insgesamt könn-
ten dort 54 Urnen beigesetzt werden. 
Der abgestellte Blumenschmuck kann 
keinem Verstorbenen direkt zugeordnet 
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werden und ist nur der aufstellenden Per-
son bekannt. In regelmäßigen Abständen 
ist eine Reinigung der Flächen vor den 
Urnenwänden notwendig. Dort abgestell-
ter Blumenschmuck erschwert oder ver-
hindert notwendige Arbeiten.
Die Friedhofsverwaltung ist daher ange-
halten, Blumen- und Grabschmuck vor 
den Urnenwänden zu entfernen.

In der Satzung der Stadt Marktheidenfeld 
ist hierzu Folgendes geregelt:
„Vor den Urnenwänden darf generell 
kein Blumen- oder Grabschmuck aufge-
stellt werden. Ausnahmen hiervon sind: 
bis zwei Wochen nach einer Beisetzung 
oder einer Trauerfeier und frühestens 
eine Woche vor bis spätestens eine Wo-
che nach Allerheiligen und dem Toten-
sonntag.“
Die Friedhofsverwaltung bittet die Besu-
cher des Friedhofs, diese Regelung zu 
beachten.

Grüner Markt
Jeweils freitags ab 8.00 Uhr: 
21.11., 28.11., 5.12., 12.12.

Wegen einer längerfristigen Baumaß-
nahme in der Hofgasse befinden sich die 
Marktstände von Hüsam und Käse Ri-
ckert voraussichtlich noch bis Ende No-
vember 2014 am Alten Rathaus, Markt-
platz 24 (Volkshochschule).

Am Freitag, 5.12. wird der Grüne Markt 
wegen des Weihnachtsmarktes ans 
Stadtmauergäßchen/Bronnbacher Str. 
verlegt.

Die Stadt  
Marktheidenfeld  
vermietet folgende  
Wohnung
6 Zimmer, 121 qm
OG: Küche (ohne Mobiliar), 2 klei-
ne Zimmer, 1 großes Wohnzimmer, 
Bad/WC mit Wanne, Waschmaschi-
nenanschluss u. Fenstern.
DG: 1 großes Zimmer, 2 kleine Zim-
mer, Gäste-WC, Spitzboden und 
Kellerraum.
Vermietung an Familie mit minde-
stens 4 Personen vorgesehen.
Nähere Informationen im Rathaus:
Frau Hartmann, Zimmer 2.19,
Tel. 09391 5004-11

Altstadtsanierung -  
Sanierungsberatung
Das mit der Sanierungsplanung und -be-
treuung beauftragte Stadtplanungsbüro 
Rittmannsperger + Architekten hält sei-
nen nächsten Sprechtag in Marktheiden-
feld ab, am
Dienstag, 9.12.2014, ab 14.00 Uhr, im 
Besprechungsraum des Rathauses, 
Luitpoldstraße 17, Marktheidenfeld, 1. 
OG, Zimmer 1.02.

Wer die Beratung des Stadtplanungs-
büros in Anspruch nehmen möchte, 
wird gebeten, dies der Stadtverwal-
tung Marktheidenfeld (Frau Stamm, Tel. 
09391 5004-40) bis spätestens Freitag, 
5.12.2014,12 Uhr, mitzuteilen.

Fundsachen
Schlüssel, versch. Schmuckstücke, 
versch. Kleidungsstücke,
Bargeld, Brillen, eine Uhr, ein Plüschtier, 
eine SIM-Karte

Gemeindeentwicklungs- 
konzept - Präsentation  
online abrufbar
In der Stadtratsitzung am 6. November 
2014 wurden die erarbeiteten Stadtteil-
steckbriefe, die Risiken, Chancen und 
Ziele der einzelnen Stadtteile sowie kon-
krete Projektvorschläge vorgestellt.

Die Präsentation ist auf der Homepage der 
Stadt Marktheidenfeld online abrufbar un-
ter: http://stadt-marktheidenfeld.de/page2/
politik-soziales/gemeindeentwicklung

Projektgruppe „Energiebe-
wusstes Marktheidenfeld“
„Marktheidenfeld is(s)t klimabewusst“
Im Rahmen der Projektwochen bieten 
einheimische Gastronomen noch bis 23. 
November 2014 eine vegetarische Son-
derkarte und lassen ihre Gäste praktisch 
erleben, wie man klimabewusst speist. 
Auch zwei Senioreneinrichtungen be-
rücksichtigen klimabewusstes Essen auf 
ihren Speiseplänen.

Nächstes Treffen
Interessierte Bürger, die sich angespro-
chen fühlen in der Projektgruppe mitzu-
arbeiten, sind eingeladen zur nächsten 
Sitzung der Projektgruppe „Energiebe-
wusstes Marktheidenfeld“ am Montag, 
24. November 2014, um 19.00 Uhr, 
im kleinen Sitzungssaal des Rathauses 
Marktheidenfeld.

Kinderzeit im  
Jugendzentrum MainHaus 
„Auf ins neue Jahr!“
am Samstag, 29. November von 14.30 
bis 18.00 Uhr
Verziere dir einen Kalender für das 
nächste Jahr.

Eine Bastelveranstaltung des städtischen 
Jugendzentrums „MainHaus“ für Kinder 
von 6-10 Jahren, Kostenbeitrag: € 4,00 bit-
te beim städtischen Jugendzentrum „Main-

Haus“, Lengfurter Straße 26, Marktheiden-
feld, anmelden: schriftlich, telefonisch oder 
persönlich, Tel. 09391 81786, E-Mail: juz.
mainhaus@marktheidenfeld.de.

Ausflug Jugendzentrum
Das Jugendzentrum bietet am Freitag, 
den 28. November 2014 eine Fahrt in die 
Eislaufhalle nach Aschaffenburg an.
Daher bleibt das Haus an diesem Tag 
voraussichtlich geschlossen.

Kinderzeit im Jugend- 
zentrum MainHaus
„Weihnachtsbasteln“
am Samstag, 20. Dezember ab 14.30 
Uhr
Wir basteln zusammen Weihnachtsdeko 
und backen anschließend leckere Plätzchen

Eine Veranstaltung des städtischen Ju-
gendzentrums „MainHaus“ für Kinder 
von 6-10 Jahren, Kostenbeitrag: € 4,00, 
die Teilnehmerzahl ist auf 10 Kinder be-
grenzt, bitte beim städtischen Jugend-
zentrum „MainHaus“, Lengfurter Straße 
26, Marktheidenfeld, anmelden: schrift-
lich, telefonisch oder persönlich, Tel. 
09391 81786, E-Mail: juz.mainhaus@
marktheidenfeld.de.

Kultur und Bildung

Frische Farben aus Ostafrika
Ausstellung des Weltladens Markthei-
denfeld e.V. anlässlich seines 10-jähri-
gen Bestehens im Franck-Haus Markt-
heidenfeld

Bis 28. Dezember 2014 stellt der Weltla-
den Marktheidenfeld in der Ausstellung 
im Franck-Haus drei junge Künstler aus 
Afrika vor, die einerseits eine eigenstän-
dige Kultur der Künstler reflektieren und 
in Farben, Formen und Abstraktion den 
Besucher anregen und sein Spektrum er-
weitern.
Klassische und moderne Malerei und 
Kunst, wie z.B. die großen Expressio-
nisten Kirchner, Nolde oder auch Picas-
so haben sich immer wieder von afrika-
nischer Kunst inspirieren lassen. Auch 
heute gibt es junge Maler auf dem afri-
kanischen Kontinent, die in ihrer Ambiva-
lenz und Kreativität beeindruckend sind. 
Die intensive Entdeckung und kreative 
Auseinandersetzung mit der Farbe selbst 
erweitert für Künstler immer wieder be-
reits bekannte Wege und Horizonte, wie 
am Beispiel von Sigfried J. Hittu, zu se-
hen ist. 
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Diesen Weg beschreitet der junge Künst-
ler Sigfried Jordan Hittu aus Ndanda im 
Süden Tansanias. Durch die Lösung vom 
Gegenständlichen und über Wagnisse 
mit farblichen Komponenten entwickelt 
der Künstler seinen eigenen Malstil im-
mer weiter über das ehemals Figürliche 
hinweg zu kraftvollen Farben und innova-
tiven Kompositionen. Das Werk von Sig-
fried Jordan Hittu bildet den Schwerpunkt 
der Ausstellung.

Der Maler Sigfried Jordan Hittu aus 
Tansania

Gemälde von Sigfried Jordan Hittu aus 
Tansania

Sigfried J. Hittu wurde 1976 in Kitangale 
im Süden Tansanias geboren
und studierte Malerei in der berühmten 
Bagamoyo Arts School. Seit der Teilnah-
me an einem Workshop in der Kunstaka-
demie Salzburg 2008 arbeitet er über-
wiegend als Assistent seines Mentors, 
dem Benediktinerpater und Künstler Po-
lykarp Uehlein, OSB, der 2011 zu seinem 
80. Geburtstag im Museum am Dom in 
Würzburg eine sehr erfolgreiche Sonder-
ausstellung hatte.
Im Sommer 2011 war Sigfried J. Hittu 
in Deutschland unter anderem zu Gast 
bei einem Workshop an der renommier-
ten Kunstakademie Bad Reichenhall, 
wo namhafte Künstler, u.a. Markus Lü-
pertz und Elvira Bach dozieren. In der 
aktuellen Ausstellung werden vor allem 
Werke gezeigt, die im Atelier in Münster-
schwarzach nach dem Workshop in Bad 
Reichenhall entstanden sind, bevor er 
wieder nach Tansania zurückkehrte.
Die beiden weiteren Künstler der Aus-
stellung sind Peter Tukei Muhumuza aus 
Uganda und Omari Ahmad Chenga aus 
Tansania.

Gemälde von Omari Ahmad Chenga aus 
Tansania

10 Jahre Weltladen Marktheidenfeld
Der Weltladen Marktheidenfeld e.V. fei-
ert am 8. Oktober 2014 sein 10-jähriges 
Bestehen. Seine Wurzeln hat er in der 
katholischen Pfarrei, wo vor rund 25 Jah-
ren Ministranten nach den Gottesdiens-
ten fair gehandelte Produkte verkauften. 
Daraus entstand eine Aktionsgruppe, 
die rund 14 Jahre aktiv war. Im Oktober 
2004 schließlich wurde der Weltladen 
zusammen mit evangelischen und kon-
fessionsunabhängigen Ehrenamtlichen 
in der Mitteltorstrasse eröffnet und ein 
eigener Trägerverein gegründet. 2007 
musste der Laden eine neue Bleibe su-
chen, da das Anwesen in der Mitteltor-
strasse abgerissen wurde. So ist er nun 
seit Februar 2007 in den neuen Räumen 
in der Luitpoldpassage zu finden. Neben 
dem Verkauf fair gehandelter Waren, will 
er durch kulturelle Veranstaltungen den 
Blick über den Tellerrand ermöglichen. 
Mit Bildungs- und Kampagnenarbeit will 
er Wissen über die Situation der Men-
schen im Süden und über globale Zu-
sammenhänge im Welthandel vermitteln. 
Ein wichtiges Ziel ist es auch, die Begeg-
nung von Menschen und Kulturen zu er-
möglichen, damit aus dieser Begegnung 
Verstehen wachsen kann. 

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag: 
von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 
von 10.00 bis 18.00 Uhr

An Heilig Abend, 24.12. und am 1. Weih-
nachtsfeiertag, 25.12.2014
ist die Ausstellung geschlossen.

Der Eintritt ist frei. An allen Sonntagen ist 
von 14.00 bis 18.00 Uhr ein Vertreter des 
Weltladens in der Ausstellung anwesend!

Kunstpreis-Ausstellung 2014 
„Grundriss“
Bis 14. Dezember stellt die Stadt Markt-
heidenfeld 35 Bewerberbilder für den 
Kunstpreis der Stadt Marktheidenfeld 
2014, darunter das von der Jury ausge-
wählte Kunstpreisträgerbild, aus.

Bis 7. Dezember 2014 haben die Besu-
cher der Ausstellung die Möglichkeit für 
ihren Favoriten zu stimmen. Der Künst-
ler mit den meisten Stimmen erhält den 
Publikumspreis und wird am letzten Aus-
stellungstag, 14. Dezember, zusammen 
mit dem Kunstpreisträger 2014, im Rah-
men einer Finissage bekannt gegeben. 
Unter den Teilnehmern der Abstimmung 
zum Publikumspreis werden zehn Ein-
trittskarten für einen 4-stündigen Aufent-
halt im Wonnemar verlost.

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag 14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und Feiertag 10.00 - 18.00 Uhr

Eintritt frei!

Internationales Bürgerfestes 
am 17. Mai 2015
Am 17. Mai 2015 findet ein Internationa-
les Bürgerfest statt.
Ziel ist es, die internationale Vielfalt der 
Stadt zu zeigen sowie Toleranz, Verstän-
digung und das Wir-Gefühl zu fördern.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger, 
die sich an der Organisation beteiligen 
möchten, können sich gerne an Frau Ra-
mona Link, Tel. 09391 5004-20 wenden.

Erweiterte Öffnungszeiten in 
der Stadtbücherei
Seit November 2014 gelten in der Stadt-
bücherei Marktheidenfeld erweiterte Öff-
nungszeiten.

Neue Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 
14.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 bis 14.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Stadtbücherei hat vom 24. Dezember 
2014 bis einschließlich 1. Januar 2015 
geschlossen.
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Buchtipps aus der Stadtbü-
cherei
Mein große Bildwörterbuch Natur
/ [Ill.: Danièle Bour ... Text: Friederike 
Naroska ...]. - Frankfurt am Main : Mey-
ers Kinderbuch, 2014. - 107 S. : überw. 
Ill. - (Meyers kleine Kinderbibliothek)
Standort: Kindersachbuch Natur + Um-
welt

Beim Spielen im Freien entdecken Kin-
der viel Neues und Interessantes. Das 
Bildwörterbuch Natur lädt mit farbenfro-
hen Illustrationen und wenig Text ein die 
Umgebung genauer zu betrachten. In 
fünf Kapiteln werden über 600 Begriffe 
aus der Tier- und Pflanzenwelt vorge-
stellt. Außerdem gibt es ein Kapitel über 
verschiedenen Landschaften, Lebens-
räume, Gewässer und Naturphänomene. 
Es folgt ein Kapitel in dem zum Beispiel 
erklärt wird, welche Gemüse und Obst-
sorten jahreszeittypisch sind oder welche 
Tiere wann brüten. Bunte Entdeckerfoli-
en zu Beginn jedes Kapitels sorgen dafür 
für den Spaßfaktor.

Schacht, Andrea:
Triumph des Himmels : historischer 
Roman. - 1. Aufl. - München : Blanva-
let, 2014. - 574 S.
Standort: SCHACHT Historisches

1925 findet auf Initiative des amerikani-
schen Ölbaron Frank Tilman die Rallye 
„Von Triumpf zu Triumpf: Paris – Berlin“ 
statt. Der verarmte Abenteurer Alastair 
MacAlan, der endlich die Schrecken des 
Ersten Weltkrieges vergessen möchte, 
meldet sich an. Er weiß, dass er gewin-
nen muss, denn nur mit dem Preisgeld 
kann er den finanziellen und gesell-
schaftlichen Abstieg verhindern. Die 
übrigen Teilnehmer verfolgten ähnliche 
Motive. Dabei wird manipuliert und Men-
schenleben werden gefährdet.
Die junge Journalisten Emmalou möchte, 
über die Rallye berichten und damit end-
lich die berufliche Anerkennung erringen, 
die ihr auf Grund ihres Geschlechts ver-
wehrt bleibt. Sie schlägt ihrer Redaktion 
vor das Rennen mit dem Flugzeug zu 
begleiten und sensationelle Berichte zu 
schreiben. Nach Beseitigung vieler Wie-
derstände trifft sie bei Rennbeginn einen 
alten Bekannten, den sie längst begra-
ben glaubte ...

Langnickel, Bianka:
Basteln mit den Allerkleinsten - Na-
turmaterial : [sammeln, verzieren, ver-
schenken] / Bianka Langnickel ; Fran-
ziska Heidenreich. - 1. Aufl. - Stuttgart 
: Frech, 2014. - 80 S. : überw. Ill.
Standort: Basteln Mit Kindern

Schneiden, kleben, malen, basteln - 
schon die kleinsten Kinder sind davon 
begeistert. Sie finden überall wahre 
Schätze, die sich zum Basteln eignen. 
Bianka Langnickel und Franziska Hei-
denreich bieten nach Jahreszeiten und 
Schwierigkeitsgrad sortiert Ideen zum 
Basteln mit Naturmaterialien. 

Die einzelnen Objekte werden mit vielen 
kleines Fotos und eine ganzseitige Abbil-
dung beschrieben.

Europareise: Frankreich
am Mittwoch, 19. November 

um 15.15 Uhr
Frankreich ist ungefähr acht Mal so groß 
wie Österreich und hat ungefähr acht Mal 
so viele Einwohner. Es grenzt an zwei 
Meere, nämlich an den Atlantik und das 
Mittelmeer. Kinder ab 6 Jahren erfahren 
während der Veranstaltung etwas über 
das Land, hören eine abenteuerliche Ge-
schichte und basteln.
(Quelle: www.kidsnet.at 
Stand: 21.8.2014)

Für Kinder ab 6 Jahren
Kostenbeitrag: € 1,50
Bitte anmelden.
Veranstaltungsort: Stadtbücherei

Leseraupe trifft sich
am Mittwoch, 26. November

um 15.00 Uhr
Zu Besuch kommt Natalie Melchior mit 
einem Koffer voll Fantasie, aus dem sie 
allerhand herauszaubert und so ihre Er-
zählungen zum Leben erweckt. Ein Mär-
chen- und Geschichtentheater, abwechs-
lungsreich, bunt, zum Mitmachen und 
Nachdenken.

Für Menschen von 3 - 5 Jahren
Eintritt: € 1,00
Bitte anmelden.
Veranstaltungsort: Stadtbücherei

Europareise: Schweden
am Mittwoch, 10. Dezember 

um 15.15 Uhr
Schweden liegt in Skandinavien und hat 
eine abwechslungsreiche Natur. Das 
liegt vor allem daran, dass fasst 1600 
km zwischen Südschweden und dem 
Norden liegen. Im Norden ist es oft kalt, 
bergig und karg, der Süden dagegen ist 
grün und hügelig. Nördlich vom Polar-
kreis wird es im Sommer nie dunkel und 
im Winter nicht hell.
Kinder ab 6 Jahren erfahren während der 
Veranstaltung etwas über das Land, hö-
ren eine abenteuerliche Geschichte und 
basteln.
(Quelle: www.kindernetz.de 
Stand: 21.8.2014)

Für Kinder ab 6 Jahren
Kostenbeitrag: € 1,50
Bitte anmelden.
Veranstaltungsort: Stadtbücherei

Leseraupe trifft sich 
Bilderbuchkino: „Lina und 
der Weihnachtsstern“
am Mittwoch, 17. Dezember um 15 Uhr
In der Weihnachtsnacht hört die kleine 
Lina ein Klopfen an der Tür. Neugierig 
öffnet Lina und vor ihr steht ein Fuchs, 
der sie auffordert die Stalltür zu öffnen. 
Da Lina weiß, dass es streng verbo-
ten ist den Fuchs in den Stall zu lassen, 
lehnt sie ab. Als er sie auffordert einen 
besonders hell leuchtenden Stern vom 
Himmel zu holen, klettert Lina voller Mit-
leid auf einen hohen Baum und versucht 
ihr Glück. Als sie fällt, landet sie weich im 
Heu eines Stalles ...
Zum Schluss werden Sterne gebastelt.

Für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Eintritt: € 0,50
Bitte anmelden. Bitte Bastelkleber und 
Schere mitbringen.
Veranstaltungsort: Stadtbücherei

Bitte beachten:
Die Plätze der Kinderveranstaltungen 
sind begrenzt. Deshalb bittet die Stadtbü-
cherei und das Jugendzentrum um recht-
zeitige Anmeldung.
Vor, während und nach einer Veranstal-
tung ist KEINE Medienrücknahme mög-
lich.

Alle Angaben ohne Gewähr, Program-
mänderungen vorbehalten!

Einzelveranstaltungen  
der Volkshochschule  
Marktheidenfeld e.V. (vhs)

Mittwoch, 19.11.2014
17.30-20.30 Uhr: „Regional und sai-
sonal“, Kochkurs für Menschen mit 
Handicap, Leitung: Gabi Laudenbacher, 
Doris Fischer, Küche Tagesstätte „Hori-
zont“, Petzoltstraße 4+6, Marktheiden-
feld, Gebühr: € 11,80, zuzüglich Lebens-
mittelumlage
18.00-21.00 Uhr: „Der Weg des Bud-
dha“, Kurs, Leitung: Dr. Jochen Nie-
muth, Altes Rathaus, Marktplatz 24, 
Marktheidenfeld, Raum 1.5 (EG), Ge-
bühr: € 11,-

Donnerstag, 20.11.2014
19.00-20.30 Uhr: Gesprächskreis, Am-
nesty International (ai), Gruppe Markt-
heidenfeld, Thema: „Menschenrechte in 
Saudi-Arabien“, Altes Rathaus, Markt-
platz 24, Marktheidenfeld, Raum 1.5 
(EG), Eintritt frei!
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Freitag, 21.11.2014
15.00-20.00 Uhr: „Bewerbungstrai-
ning für Jugendliche - Weg mit der 
Unsicherheit!“, Kurs, Leitung: Wolfgang 
Baumüller, Altes Rathaus, Marktplatz 24, 
Marktheidenfeld, Raum 1.2 (EG), Ge-
bühr: € 37,50
19.30 Uhr: „Lieder von Krieg und 
Frieden“, Günter Gall: Gesang, Gitar-
re, Liedkomposition, Lesung, Konstantin 
Vassiliev: Gitarre, Harmonium, Kom-
position, Arrangements, Veranstalter: 
Volkshochschule Marktheidenfeld e.V./
Stadtbücherei Marktheidenfeld, „Theater 
Fasskeller“, Hotel „Anker“, Kolpingstraße 
7, Marktheidenfeld, Kartenvorverkauf: € 
12,-, Geschäftsstelle der Volkshochschu-
le Marktheidenfeld e.V., Altes Rathaus, 
Marktplatz 24, Marktheidenfeld, Stadt-
bücherei Marktheidenfeld, Ludwigstraße 
29, Marktheidenfeld und Rezeption Hotel 
„Anker“, nähere Informationen im Internet 
unter: www.hotel-anker.de

Montag, 24.11.2014
18.00-21.00 Uhr: „Thailändisches ve-
getarisch“, Kochkurs, Leitung: Khwan-
ruean Rossmann, mitzubringen sind: Ge-
tränk, Geschirrtuch, Schürze, Spültuch 
und verschließbare Behälter für Reste, 
Küche Tagesstätte „Horizont“, Petzolt-
straße 4+6, Marktheidenfeld, Gebühr: € 
11,80, zuzüglich Lebensmittelumlage
20.00 Uhr: „So helfe ich beim Lernen 
- Der Lernprozess und seine Tücken“, 
Vortrag, Ref.: Prof. Dr. Stephan Ellinger, 
Lehrstuhl für Sonderpädagogik I - Päda-
gogik bei Lernbeeinträchtigungen, Veran-
stalter: Volkshochschule Marktheidenfeld 
e.V./Universitätsbund Würzburg, Altes 
Rathaus, Marktplatz 24, Marktheidenfeld, 
Raum 3.1 (2. OG), Eintritt frei!

Dienstag, 25.11.2014
20.00 Uhr: „Genfood - Wieviel essen 
wir schon?“, Vortrag, Ref.: Dipl.-Oec.-
troph. Birte Willems, Altes Rathaus, 
Marktplatz 24, Marktheidenfeld, Raum 
3.1 (2. OG), Eintritt: € 3,- bzw. ermäßigt: 
€ 2,-

Mittwoch, 26.11.2014
20.00 Uhr: „Verstehen wir unsere Hun-
de wirklich?“, Vortrag, Ref.: Gesine 
Mantel, Altes Rathaus, Marktplatz 24, 
Marktheidenfeld, Raum 3.1 (2. OG), Ein-
tritt: € 3,- bzw. ermäßigt: € 2,-

Donnerstag, 27.11.2014
18.00-21.30 Uhr: „Vegetarisch kochen 
für Umsteiger - Weihnachtsmenü“, 
Kochkurs, Leitung: Regina Leshel, mit-
zubringen sind: Getränk, Geschirrtuch, 
Schürze, Spültuch und verschließbare 
Behälter für Reste, Küche Tagesstätte 
„Horizont“, Petzoltstraße 4+6, Markthei-
denfeld, Gebühr: € 14,75, zuzüglich Le-
bensmittelumlage: € 13,00

Montag, 1.12.2014
20.00 Uhr: Online Banking, PayPal & 
Co., In Zusammenarbeit mit Verbrau-
cherServiceBayern, Ref.: Judit Maertsch
€ 3,- / € 2,- mit Erm.

Montag, 8.12.2014
20.00 Uhr: Dunkle Materie: Astronomen 
auf der Jagd nach dem Stoff, der die Ga-
laxien zusammenhält. Vortrag, Ref.: Dr. 
Dominik Elsässer, Altes Rathaus, Raum 
3.1, Eintritt frei!

Donnerstag, 4.12.2014
17.00 bis 20.00 Uhr: Vom Umgang mit 
schwierigen Menschen, Kursleitung: 
Dr. Norbert Barth, Altes Rathaus, Raum 
1.5, Gebühr: € 20,-

Mittwoch, 10.12.2014
17.00 bis 21.00 Uhr: Gewürzküche, 
Kursleitung: Gurpreet Zagel, Küche Ta-
gesstätte Horizont, Gebühr: € 15,75, zz-
gl. € 12,- Lebensmittelumlage

Donnerstag, 11.12.2014
17.00 bis 20.00 Uhr: Kontakte knüpfen, 
Kursleitung: Dr. Norbert Barth, Altes Rat-
haus, Raum 1.5, Gebühr: € 20,-

Anmerkung:
Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben! Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Öffnungszeiten der vhs-Geschäftsstel-
le:
Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.30 
Uhr
Dienstag und Mittwoch zusätzlich von 
15.00 bis 18.00 Uhr
Während der bayerischen Schulferien ist 
die Geschäftsstelle geschlossen.

Kontakt:
Volkshochschule Marktheidenfeld e.V.
Altes Rathaus, Marktplatz 24, Raum 1.1 
(EG)
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181996 oder 9181998
Handy: 0170 7387606
Telefax: 09391 81603
Internet: www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de

Filmforum der Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs):
Katja Fischer, Simone Becker:
Werden sie Mitglied! Eingeschriebene 
Teilnehmer erhalten einen Ausweis (€ 
6,00 bzw. ermäßigt: € 4,00) halbjährlich, 
der zum verbilligten Eintritt in die Vorstel-
lungen des Filmforums und der Filmaus-
lese berechtigt. Am ersten Donnerstag 
und am ersten Montag im Monat findet 
zu der im Film behandelten Thematik 
im Kino jeweils eine Einführung statt. 
Beginn des Hauptfilms am Donnerstag 
immer pünktlich um 20.30 Uhr und am 
Montag üblicherweise um 18.50 Uhr. Be-
achten Sie bitte die Hinweise in der Ta-
gespresse. Die Filmvorschau finden Sie 
auf unserer Homepage: 
www.vhs-marktheidenfeld.de.

Vorankündigung: Konzert 
des Akkordeonorchesters - 
Gast: Kammermusikkreis 
Marktheidenfeld
Am Sonntag, den 15. März 2015, um 
18.00 Uhr, findet in der Aula der Staatli-
chen Realschule Marktheidenfeld wieder 
das jährliche große Akkordeon-Konzert 
des Musikinstitutes der Stadt Markthei-
denfeld statt.

Die Eintrittskarten bieten sich hervorra-
gend als Weihnachtsgeschenk für Freun-
de, Verwandte und Bekannte sowie auch 
für Mitarbeiter oder Geschäftspartner an.

Der Vorverkauf für die Eintrittskarten 
beginnt bereits am 1. Dezember 2014. 
Eintrittskarten sind im Vorverkauf bei 
Schreibwaren Albert, Marktheidenfeld 
und im Bürgerbüro der Stadt Markthei-
denfeld für € 10,- erhältlich oder für € 
14,- Euro an der Abendkasse.

Bürger-Kultur-Aktien
Die Bürgerkulturstiftung unterstützt seit 
vielen Jahren kulturelle Veranstaltungen 
in Marktheidenfeld sowohl durch die Or-
ganisation eigener Veranstaltungen als 
auch durch Zuschüsse für Vereine zur 
Unterstützung deren Kulturarbeit.

Das Stiftungskapital beträgt zurzeit ca. 
300.000 Euro. Gemäß Stiftungssatzung 
können nur die Zinsen des Stiftungskapi-
tals ausgeschüttet werden. Aufgrund der 
derzeitigen Zinssituation am Geldmarkt 
ist es der Bürgerkulturstiftung nicht mög-
lich, Ausschüttungen im gewünschten 
Umfang vorzunehmen, es sei denn, das 
Stiftungskapital wird erhöht.

Aus diesem Grund gibt es nun die „Bür-
ger-Kultur-Aktien“. Für eine Spende im 
Wert von 30, 50 oder 100 Euro erhält der 
Spender von der Bürgerkulturstiftung ei-
ne Bürger-Kultur-Aktie in Bronze, Silber 
oder Gold. Der Name der Förderer wird 
auf dem nächsten Flyer aufgeführt. Die 
Spendenquittung zur steuerlichen Entlas-
tung wird nach Eingang der Spende von 
der Stadt Marktheidenfeld ausgestellt. 
Die Stadt Marktheidenfeld verdoppelt 
den Spendenbetrag und so wächst das 
Stiftungskapital gleich zweifach.

Die aktuelle Bürger-Kultur-Aktie hat als 
Motiv das Franck-Haus mit dem Markt-
platz. Das Original stammt von Olga 
Knoblach-Wolff, einer Malerin, aus der 
Region. Das Original wurde freundlicher 
weise von 2. Bürgermeister Manfred 
Stamm zur Verfügung gestellt.

Die Aktie kann im Bürgerbüro erworben 
werden und eignet sich auch als Weih-
nachtgeschenk.
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Chronik und Schokolade der 
Stadt Marktheidenfeld
In diesem Jahr ist eine Chronik der Stadt 
Marktheidenfeld erschienen.
In unzähligen Stunden und mühevoller 
Arbeit ist ein Werk entstanden, das die 
Geschichte Marktheidenfelds von der 
ersten urkundlichen Erwähnung bis zum 
Ende des 2. Weltkrieges dokumentiert. 
Die Autoren sind Dr. Leonhard Scherg 
und Dr. Michael Deubert.

Die Chronik ist zum Preis von € 35,- an 
folgenden Stellen erhältlich:
Bürgerbüro der Stadt Marktheidenfeld
Bücherparadies, Bronnbacher Straße 14
Franck-Haus, Untertorstraße 6
Udo Lermann, Luitpoldstraße 6-10

Weiterhin gibt es im Bürgerbüro und im 
Weltladen Marktheidenfeld eine Mitzi 
Blue-Stadtschokolade zum Preis von € 
3,40.

Die Chronik und die Schokolade bieten 
sich hervorragend als Weihnachtsge-
schenk für Freunde, Verwandte und Be-
kannte sowie auch für Mitarbeiter oder 
Geschäftspartner an.

Stadtmarketing  
und Tourismus

4. Ausgabe der Markthei-
denfelder Wirtezeitung - 
Die Nächte werden länger. 
Die Garzeiten auch.
Die Erfolgsgeschichte der Marktheiden-
felder Wirtezeitung geht in die nächste 
Runde. Die Winter-Ausgabe ist erschie-
nen und trägt den Titel „Die Nächte wer-
den länger. Die Garzeiten auch. Von 
großen Braten, schweren Vögeln und 
dem endlosen Hunger der Zellen“. Der 
Jahreszeit entsprechend soll es dem Le-
ser beim Durchblättern wohlig warm wer-
den und ihn zu gemütlichen und langen 
Abenden in seinem Lieblingslokal bei gu-
tem Essen, netten Gesprächen, Gesellig-
keit und guter Musik einladen.
Kulinarisch ist die Stadt Marktheidenfeld 
hervorragend aufgestellt. Das Angebot 
reicht von regional bis international, von 
viel Fleisch bis vegetarisch, von Kalorien-
bombe bis „was Leichtes für Zwischen-
durch“, von nur Suppe bis Viergangme-
nü.

Titel 4. Ausgabe Wirtezeitung

Die aktuelle Ausgabe der Wirtezeitung 
beinhaltet zudem zwei ausgewählte ve-
getarische Rezepte zum Nachkochen für 
zuhause sowie eine Sammlung von Knei-

penwitzen aus den Marktheidenfelder 
Wirtschaften.
Die Zeitung gibt es kostenlos bei den teil-
nehmenden Gastronomiebetrieben und 
im Bürgerbüro im Rathaus.

Offene Altstadtführungen 
zum Weihnachtsmarkt
6.12.2014 und 7.12.2014
jeweils um 10.30 Uhr

Treffpunkt: 
Fischerbrunnen am Marktplatz
Touristinformation Marktheidenfeld
Keine Anmeldung notwendig,
Preis: € 3,- pro Person

Auf der Internetseite www.marktheiden-
feld.de, in der Rubrik Tourismus & Frei-
zeit, finden Sie das gesamte Angebot an 
Gästeführungen, welche für Gruppen bei 
der Touristinformation gebucht werden 
können. Ebenso liegt der Flyer „Führun-
gen und mehr“ in der Touristinformation 
im Bürgerbüro aus.

Eröffnung zweiter Kulturweg in Marktheidenfeld
Am Sonntag, den 26. Oktober wurde der zweite Kulturweg in Marktheidenfeld unter 
großem Zuspruch der Bevölkerung eröffnet. Der landschaftlich abwechslungsrei-
che Rundweg trägt den Titel „Rücken an Rücken“ und führt auf neun Kilometern 
durch die Stadtteile Glasofen und Marienbrunn, vorbei an interessanten Natur-
denkmälern, archäologischen Zeugnissen und Sehenswürdigkeiten, durch Ort-
schaften, über Felder und Wiesen, durch Forst und Wald.

Die Streckenführung: Start und Ziel ist das Bürgerhaus in Glasofen. Von dort führt 
der Weg durch Glasofen, an der Christuskirche vorbei zum Köhlerplatz. Von dort 
läuft man auf den ehemaligen Landhag zu, dann durch den Wald an der Gemar-
kungsgrenze zu Esselbach und hinunter ins Glasbachtal. Nach der Überquerung 
der Staatsstraße verläuft der Weg mit großartigem Weitblick den Waldrand entlang 
bis zu den „Drei Eichen“ und dann hinein nach Marienbrunn. Über die Marienbrun-
ner „Vorstadt“ geht es zurück nach Glasofen.

Das Projekt Kulturweg II startete im Sommer 2013 auf Initiative von Dr. Gerrit Him-
melsbach vom Archäologischen Spessart-Projekt. Nach der Informationsveranstal-
tung bildete sich eine Arbeitsgruppe mit interessierten Bürgern der Stadtteile Glas-
ofen und Marienbrunn sowie den Sprechern Altbürgermeister Leonhard Scherg 
und Nicole Jeßberger von der Touristinformation.

Eröffnung zweiter Kulturweg
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Klassenelternsprecher-  
und Elternbeiratswahl 
an der Grundschule  
Bischbrunn
An der Grundschule Bischbrunn wurden 
für das Schuljahr 2014/15
folgende Klassenelternsprecher und El-
ternbeiräte gewählt:

1/2 a Yvonne Winkler, Oberndorf
1/2 b Belinda Böhm, Steinmark
1/2 c Kerstin Eckert, Michelrieth
3 a Carolin Jost-Kilbert, Bischbrunn
3 b Eva-Maria Philippek, Esselbach
4 a Otto Freudenberger, Michelrieth
4 b Tanja Reinfurt, Esselbach

Zur Elternbeiratsvorsitzenden wurde 
Frau Carolin Jost-Kilbert wiedergewählt, 
stellvertretende Elternbeiratsvorsitzende 
ist Frau Kerstin Eckert.
Die Schulleitung bedankt sich bei allen 
ausgeschiedenen und neuen Klassenel-
ternsprechern und Elternbeiräten für die 
Bereitschaft zur Mitarbeit und Mitgestal-
tung des Schullebens.

Kinder- und Jugendthea-
terstück „Pettersson kriegt 
Weihnachtsbesuch“
„Pettersson kriegt Weihnachtsbe-
such“
Die Kommunale Jugendarbeit Main-
Spessart präsentiert das Wittener Kinder- 
und Jugendtheater mit dem Theaterstück 
„Pettersson kriegt Weihnachtsbesuch“ 
für Menschen ab 3 Jahre, am Sonntag, 
14.12.2014, um 15.00 Uhr in der Real-
schule in Marktheidenfeld.

„Tagelang ist es so kalt, dass der alte 
Pettersson und sein Kater Findus ihre 
Nasen nicht vor die Tür stecken mögen, 
und gerade als es ein bisschen wärmer 
wird, verstaucht der Alte sich den Fuß.
Dabei ist morgen Heiligabend. Wie sollen 
die beiden jetzt zu einem Weihnachts-
baum kommen? Und wie zu Stockfisch, 
Fleischklößchen und Pfefferkuchen? Ei-
ne schöne Bescherung…“

Unterstützt wird diese Veranstaltung von 
der Sparkasse Mainfranken.

Eintrittskarten können bei den Spar-
kassen im Raum Main-Spessart erwor-
ben werden. Weitere Informationen und 
Gruppenkarten erhalten Sie bei der Kom-
munalen Jugendarbeit Main-Spessart, 
Ringstr. 24, 97753 Karlstadt, Tel. 09353 
793-1501 oder per E-Mail: inge.rauch@
lramsp.de.

Müllabfuhrtermine 2014
(Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2014)

Die Tonnen bzw. Säcke müssen je-
weils ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abho-
lung bereitstehen!

Restmülltonne (schwarz/grau):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 19.11.
- Mittwoch, 3.12.
- Mittwoch, 17.12.
- Mittwoch, 31.12.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 28.11.
- Freitag, 12.12.
- Samstag, 27.12.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 21.11.
- Freitag, 5.12.
- Freitag, 19.12.

Biotonne (braun):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 26.11.
- Mittwoch, 10.12.
- Dienstag, 23.12.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 21.11.
- Freitag, 5.12.
- Freitag, 19.12.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 28.11.
- Freitag, 12.12.
- Samstag, 27.12.

DSD-Säcke:

Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!

Marktheidenfeld
- Mittwoch, 26.11.
- Dienstag, 23.12.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern sowie Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 19.11.
- Mittwoch, 17.12.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 14.11.
- Freitag, 12.12.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 28.11.
- Samstag, 27.12.

Altpapiertonne (blau):

Die Altpapiertonne wird einmal pro 
Monat geleert!

Marktheidenfeld links der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Montag, 1.12.

Marktheidenfeld rechts der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Dienstag, 2.12.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern sowie Weiler Eichenfürst
- Freitag, 5.12.

Stadtteil Michelrieth
- Dienstag, 9.12.

Stadtteil Oberwittbach
- Donnerstag, 20.11.
- Donnerstag, 18.12.

Stationäre Problemabfallsammelstelle 
in Marktheidenfeld:
Bauhof des Landkreises Main-Spessart
Nordring 6
97828 Marktheidenfeld
Annahmezeiten: Jeden Montag von 
17.00 bis 19.00 Uhr

Hinweis: Die Termine für die Abfuhr 
der Container sind unabhängig von 
den Terminen für die Abfuhr der Ton-
nen. Containerbesitzer erhalten von 
ihrem Entsorgungsunternehmen ei-
nen gesonderten Abfuhrplan.

Laden Sie sich eine Abfallterminübersicht 
für Ihren Wohnort im PDF-Format herun-
ter unter:
www.kirsch-und-sohn.de.

Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und wei-
tere Informationen zum Thema Abfall fin-
den Sie unter: www.main-spessart.de/
Umwelt-Natur/Abfallkalender.aspx.
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Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld (EAVm)
Informations-, Kontakt- und Vermittlungs-
stelle für Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren wollen im Fränkischen Haus, 
Adenauerplatz (1. Stock)

Öffnungszeit:
Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Ehrenamtsvermittlung Marktheidenfeld
Fränkisches Haus, 1. Stock
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld
Tel. 0 93 91 91 81 45 4
E-Mail: info@eavm.de
Internet: www.eavm.de

Deutsche Rheuma-Liga 
Landesverband Bayern e.V.
Arbeitsgemeinschaft Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9087129

Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen, Fahrten 
in Thermalbäder, Arztvorträge, Patien-
tenseminare

Persönliche Beratung im Büro
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
15.00 bis 18.00 Uhr (ausgenommen Au-
gust und Feiertage)

Kontakt:
Rita Tebbe, Tel. 09307 1304
Ursula Thoma, Tel. 09391 9136795

Kontakt- und Freizeitgruppe 
Marktheidenfeld
Die Gruppe richtet sich an Menschen, die 
unter seelischen Konflikten leiden und 
Kontakt suchen.

Sie findet jeden Dienstag (außer an Fei-
ertagen) von 15.00 bis 17.00 Uhr in der 
Tagesstätte „Horizont“, Petzoltstraße 
4+6, Marktheidenfeld statt.

Die Gruppe wird regelmäßig von ehren-
amtlichen Bürgerhelfer/Innen und unre-
gelmäßig von einer Mitarbeiterin des So-
zialpsychiatrischen Dienstes begleitet.

Kontakt:
Sozialpsychiatrischer Dienst des Erthal 
Sozialwerks
Petzoltstraße 4+6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 917466

Selbsthilfegruppe 
Schlaganfall und Aphasie 
Marktheidenfeld
Treffen an jedem dritten Montag im Mo-
nat, 14.00 Uhr (August Sommerpause)
„Treffpunkt Gemeinsam“
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld

Kontakt regional:
Else Kaiser
-Gruppenleiterin-
Tel. 09391 81984

Kontakt überregional:
Aphasiker-Zentrum Unterfranken gGmbH 
(AZU)
-Zentrum für Aphasie & Schlaganfall Hei-
no Gövert-
Robert-Koch-Straße 36
97080 Würzburg
Tel. 0931 299750
Fax: 0931 2997529
E-Mail: goevert@aphasie-unterfranken.
de
E-Mail: info@aphasie-unterfranken.de
Internet: www.aphasie-unterfranken.de

Blinden- und  
Sehbehindertenstammtisch
Der Blinden- und Sehbehindertenstamm-
tisch trifft sich an jedem 3. Montag im 
Monat, um 14.30 Uhr, im Hotel „Zur 
schönen Aussicht“

Kontakt:
Erna Schmelz
Tel. 09391 7453

Spinnstube Oberwittbach
Dienstag, 2. Dezember 2014, um 14.00 
Uhr

Treffpunkt: Gemeindehaus, Hofwiesen-
weg 1, Marktheidenfeld-Oberwittbach

Ökumenische Sozialstation 
St. Elisabeth e.V.
Regelmäßige Sprechstunden

Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Täglich von 8.00 bis 14.00 Uhr und nach 
Vereinbarung mit der Sozialstation

„Treffpunkt Gemeinsam“ - Betreu-
ungsangebot für pflegebedürftige Se-
nioren:
Jeden Dienstag von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter Tel. 09391 2700

Gesprächskreis für pflegende Ange-
hörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Sozialstation
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter Tel. 09391 2700

Kontakt:
Ökumenische Sozialstation St. Elisabeth 
e.V.
Montfortstraße 5, Marktheidenfeld
Tel. 09391 2700
Fax: 09391 82236
E-Mail: info@sozialstation-marktheiden-
feld.de

Caritasverband  
für den Landkreis  
Main-Spessart e.V.
Regelmäßige Sprechstunden

Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst:
Tel. 09352 843119

Sucht- und Drogenberatung:
Sprechstunde des Caritasverbandes, fin-
det wöchentlich dienstags statt, Termin-
vereinbarung unter Tel. 09352 843121

Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter des Caritas-
verbandes und des Kath. Senioren-Fo-
rums, Terminvereinbarung für Hausbesu-
che, Tel. 09352 843100

Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen Se-
niorenberatung“
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr und Don-
nerstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 09352 843117

Kontakt:
Caritasverband für den Landkreis Main-
Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68
97816 Lohr a. Main
Tel. 09352 843100
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
Internet: www.caritas-msp.de

Diakonisches Seniorenzent-
rum „Haus Lehmgruben“
Unverbindliche Beratung bei Pflegebe-
dürftigkeit nach telefonischer Vereinba-
rung

Kontakt:
„Haus Lehmgruben“
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 98640
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Senioren-Internet
Das Senioren-Internet ist eine Freiwilli-
geninitiative von und für Senioren, die 
ihr Erfahrungswissen mit Computer und 
Internet anderen Senioren vermitteln 
möchten.

Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 11.45 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 11.45 Uhr

Kontakt:
Senioren-Internet im Seniorentreff im 
städtischen Kulturzentrum Franck-Haus,
Untertorstraße 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 912408
Ansprechpartner: Franz Böck, Tel. 09391 
4798

Kreisseniorenheim  
Marktheidenfeld im  
Klinikum Main-Spessart
Die Verwaltung steht gerne unverbind-
lich und kostenfrei für Informationen und 
Beratung zu Kurz- und Langzeitpflege im 
stationären Bereich zur Verfügung.

Kontakt:
Tel. 09391 5025501 (Frau Volkamer)

Informationstag der „AKTIV-
SENIOREN BAYERN e.V.“
Am Mittwoch, 26.11.2014, von 14.00 
bis 16.00 Uhr, findet im städtischen Kul-
turzentrum Franck-Haus, Untertorstraße 
6, 97828 Marktheidenfeld, ein Informati-
onstag der „AKTIVSENIOREN BAYERN 
e.V.“ statt.
Die erfahrenen, aktiven Senioren zeigen 
im Gespräch auf, wie praxiserprobte Lö-
sungen zur Existenzsicherung, Entwick-
lung eines erfolgreichen Unternehmens-
konzepts und zum Thema Unterneh-
mensnachfolge beitragen können.

Die „AKTIVSENIOREN Bayern e.V.“, 
Region Unterfranken, bieten kostenfreie 
Informationstage für klein- und mittel-
ständische Unternehmen sowie für Exis-
tenzgründer an. Gesprächsschwerpunk-
te sind: Businesspläne, Planungs- und 
Finanzierungsfragen, Rechnungswesen, 
Vertrieb und Marketing. Technische Ein-
zelfragen gehören ebenfalls zu den Be-
ratungsfeldern unserer kompetenten, eh-
renamtlichen Senioren.
Internet: www.aktivsenioren.de

Anmeldung:
Beatrix Kamitz
Stadt Marktheidenfeld
Tel. 09391 5004-14

Deutsche Fibromyalgie-
Vereinigung e.V. Selbsthilfe-
gruppe Marktheidenfeld
Treffen jeweils am letzten Mittwoch, um 
19.00 Uhr, in den Monaten Januar bis 
November in der Tagesstätte Horizont 
des Erthal Sozialwerks, Petzoltstraße 
4+6, Marktheidenfeld

Kontakt:
Anita Balzar
Tel. 09391 2650

Multiple Sklerose
Rehabilitationssport & Bewegung in 
der Gruppe
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
(auf ärztliche Verordnung)

Kontakt:
MS-Kontaktgruppe Main-Spessart
Tel. 09753 2671
Internet: www.multiple-sklerose-main-
spessart.de

Hilfetelefon für Frauen: 
0800 1110111
Hilfetelefon für Frauen als Opfer von 
Gewalt:
365 Tage im Jahr, 24 Stunden am Tag, 
kostenfrei erreichbar:
08000 116016

AGENDA 21-Tauschring 
Marktheidenfeld
Der AGENDA 21-Tauschring Markthei-
denfeld trifft sich am 15. jeden Monats, 
um 19.00 Uhr, im Senioren-Internetcafé, 
städtisches Kulturzentrum Franck-Haus, 
Untertorstraße 6, Marktheidenfeld

Kontakt:
Ulrike Steigerwald, Tel. 09391 6510
Thomas Fries, Tel. 09391 3547

Sozialstation  
‚Die Pflege GmbH‘
Regelmäßige Sprechstunden:
Montag bis Mittwoch von 8.30 bis 12.00 
Uhr
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Hilfestellung bei MDK-Einstufung
Betreuungsleistungen

Kontakt:
Luitpoldstraße 35, 97828 Marktheiden-
feld
Tel. 09391 8106244
Fax: 09391 5034155
E-Mail: info@pflegegmbh.de

Dieter und Anja Kothe
Lohrer Straße 67
97833 Frammersbach
Mobil: 0171 4154437

Jugendamt Main-Spessart: 
Kinder brauchen  
Tagesmütter
Das Jugendamt Main-Spessart sucht/
vermittelt engagierte Mütter/Väter für die 
stundenweise Kinderbetreuung tagsüber.

Tagespflege, das meint:
Kinder, die tagsüber stundenweise von 
ihren Eltern nicht betreut und versorgt 
werden können (Berufstätigkeit, Ausbil-
dung), brauchen eine Betreuung/Ver-
sorgung bei einer/einem Tagesmutter/
Tagesvater (i. d. R. im Haushalt der Ta-
gespflegeperson).

Notwendigkeiten bei einer Tagespflege:
Tagesmütter/-väter brauchen Erfahrung 
in der Kinderbetreuung und müssen be-
lastbar und flexibel sein.
Tagesmütter/-väter sollten zu einer guten 
Kooperation mit dem/den Erziehungsbe-
rechtigten bereit sein.
Tagesmütter/-väter müssen über kindge-
rechte Räumlichkeiten verfügen.
Tagesmütter/-väter ohne pädagogische 
Vorbildung müssen zur Qualifizierung be-
reit sein.
Tagesmütter/-väter müssen bereit sein, 
mit dem Jugendamt gut zusammenzuar-
beiten.

Das Jugendamt bietet Ihnen:
Zum Thema Tagespflege werden Sie von 
uns umfassend informiert. Der Pflegekin-
derdienst berät Sie bei Ihrer Entschei-
dungsfindung, eventuell ein Kind in Ta-
gespflege zu betreuen. Nach der Aufnah-
me der Tätigkeit als Tagespflegemutter/-
vater steht Ihnen der Pflegekinderdienst 
bei Bedarf weiterhin beratend zur Seite. 
Zur pädagogischen Qualifizierung steht 
Ihnen unser Fortbildungsangebot kos-
tenlos zur Verfügung. In bestimmten Fäl-
len kann das Jugendamt die Kosten der 
Tagespflege übernehmen. Wir zahlen 
in bestimmten Fällen einen Beitrag zu 
Ihrer privaten Altersvorsorge und einer 
Unfallversicherung. Der Pflegekinder-
dienst vermittelt überprüfte/qualifizierte 
Tagesmütter/-väter.

Informationen und Beratung:
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, 
bitten wir Sie um Kontaktaufnahme mit 
dem Pflegekinderdienst des Landkreises 
Main-Spessart.

Landratsamt Main-Spessart, Kreisju-
gendamt Pflegekinderdienst:
Frau Sendelbach, Telefon: 09353 
7931506, 
E-Mail: Andrea.Sendelbach@Lramsp.de
Herr Schrom, Telefon: 09353 7931505, 
E-Mail: Peter.Schrom@Lramsp.de
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Wirtschaftliche Jugendhilfe:
Frau Berberovics, Telefon: 09353 
7931512, E-Mail: Ilona.Berberovics@
Lramsp.de
Dienststelle: 97753 Karlstadt, Ringstraße 24

Adventskalender der  
Lions-Clubs sind im Verkauf
Bereits zum dritten Mal bieten die 
Lions-Clubs Lohr-Marktheidenfeld 
und der Lions-Club Marktheidenfeld-
Laurentius einen Adventskalender für 
€ 5,00 zum Kauf an. Der Erlös kommt 
sozialen Einrichtungen zugute.

Auch in diesem Jahr verstecken sich 
hinter den Kalendertürchen wieder zahl-
reiche attraktive vorweihnachtliche Über-
raschungen. Die Gewinnchancen sind 
dabei erstklassig. Mehr als 400 Preise, 
im Wert von € 17.500,- sind auf die 24 
Kalendertage verteilt. Darunter befinden 
sich Gutscheine für wertvolle Einkäufe, 
Restaurants oder ausgewählte Dienst-
leistungen, die von Unternehmen und 
Geschäftsleuten in Marktheidenfeld, Lohr 
a. Main sowie der Umgebung gespendet 
wurden.

Jeder Kalender trägt eine eigene Num-
mer und nimmt an jedem Tag der Ad-
ventszeit an der Verlosung teil. Man kann 
also mit nur einem Kalender mehrmals 
gewinnen. Am 24. Dezember verbergen 
sich hinter dem größten Türchen natür-
lich auch die größten Gewinne. Der Ad-
ventskalender ist daher ein attraktives 
voradventliches Geschenk für Freunde, 
Verwandte und Bekannte sowie auch für 
Mitarbeiter oder Geschäftspartner.

Der Kalender kann in Marktheidenfeld in 
den folgenden Vorkaufsstellen erworben 
werden: Cecil Store (Marktplatz 19), Es-
prit-Laden (Obertorstr. 4), Belmodi (Am 
Rathaus), Raiffeisenbank (Bronnbacher 
Str. 18), Reha Train (Marktplatz 1), Optik 
Wolf (Petzoltstr. 10), BrillenEck (Ober-
torstr. 11), Udo Lermann (Luitpoldstr. 6), 
und Sparkassenfiliale Marktheidenfeld 
(Luitpoltstr. 29).

Die Einnahmen aus dem Verkauf des 
Adventskalenders kommen ohne Abzü-
ge sozialen Projekten zugute. Der Erlös 
geht unter anderem an regionale Projek-
te. Dazu gehört die Kostenübernahme 
des Sprachunterrichts für die Asylbewer-
ber und die Unterstützung der Lebens-
hilfe Main-Spessart bei der Einführung 
eines musikpädagogischen Angebots. In 
Zusammenarbeit mit Sozialämtern, Di-
akonie und Caritas werden gezielt und 
direkt Kinder, gefördert, deren schuli-
sche oder persönliche Entwicklung ge-
fährdet ist (Kinder in Not Main-Spessart). 
Aber auch ein Schulbauprojekt in Kaitis-
ya (Uganda) erhält ein Teil des Erlöses. 
Hier soll die Beschaffung der Lehrbücher 
für alle Klassen und die Einrichtung der 
Schulbücherei ermöglicht werden. Auch 
wenn ein Kalender nicht gewinnt, ist der 
Einsatz also auf keinen Fall verloren.

VdK Ov Marktheidenfeld
Jahreshauptversammlung  
mit Adventsfeier
im Hotel „Zur Schönen Aussicht“
am Mittwoch, den 3. Dezember 2014 um 
15.00 Uhr

Comites-Wahl in deutscher 
und italienischer Sprache
Am 19. Dezember 2014 wählen die voll-
jährigen Italiener, die im Ausland wohn-
haft sind und mehr als sechs Monate im 
Wählerverzeichnis des Konsulats einge-
tragen sind, per Briefwahl die Mitglieder 
der Komitees der Italiener im Ausland, 
die Comites.

Um bis 19. November 2014 wählen zu 
können, kann man sich in die konsulari-
schen Wählerlisten eintragen lassen. In-
fos und Antrag unter www.consmonaco-
dibaviera.esteri.it.

Nikolauskonvoi  
nach Rumänien
Der Verein „Hinsehen und Helfen e.V.“ 
startet in diesem Jahr vor Weihnachten 
mit der Aktion „Nikolauskonvoi“ ein Hilfs-
projekt für sehr arme Regionen im Süden 
Rumäniens.

Wer helfen möchte kann ein Weihnachts-
päckchen packen. Das Päckchen soll-
te für eine bestimmte Altersgruppe und 
Geschlecht gedacht sein. Neben gut er-
haltenen oder neuen Spielsachen kön-
nen auch Süßigkeiten, Hygieneartikel 
(Kamm, Zahnpasta, Zahnbürste, Seife), 
keinere Bekleidungsgegenstände (Schal, 
Mütze, Handschuhe, Socken) oder Mal- 
und Schreibutensilien sowie Schulbedarf 
beigelegt werden. Auch Lebensmittel 
und Sachspenden werden von den Men-
schen dort dringend benötigt und entge-
gen genommen.

Weitere Details und Etiketten unter www.
nikolauskonvoi.de. Für Fragen steht 
Herr Sebastian Weidner unter Tel. 0172 
4738114 zur Verfügung.

Termine des Bayerischen  
Roten Kreuzes (BRK)
Dienstag, 2. Dezember 2014
12.30 Uhr: Weihnachtsfeier, Karbacher 
Straße 21, Marktheidenfeld

Kontakt:
Frau Bauer, Franz-Hegmann-Straße 14, 
97828 Marktheidenfeld, Tel. 09391 2120
Frau Ruppert, Tel. 09391 6286

Donnerstag, den 11. Dezember 2014
Blutspende am Donnerstag, den 11. 
Dezember 2014, von 16.30 bis 20.30 
Uhr im Pfarrheim St. Laurentius, Kol-
pingstr. 12.
Bitte Blutspenderpass sowie Lichtbild-
ausweis mitbringen und unbedingt den 
Spendeabstand von 56 Tagen einhalten. 
Infos unter Tel. 0800 1194911.

„Movie im Luitpoldhaus“
„Filmauslese“
Jeden Donnerstag, 20.30 Uhr, wird ein 
„besonderer“ Film gezeigt

„Reisematinee“
Jeden Sonntag, 11.30 Uhr, wird eine Do-
kumentation bzw. ein Reisefilm über ein 
Land, eine Stadt oder eine Region ge-
zeigt
Sonntag, 23. November, Kroatioen - Die 
Sonnenseite der Adria
Sonntag, 30. November, Neuseeland - 
Highlights
Sonntag, 7. Dezember, Portugal - klei-
nes Land am „Ende der Welt“

„Das Arthaus Festival - Filmklassiker 
zurück im Kino“
Das ausführliche Programm finden Sie un-
ter www.moviekino.jimonde.com/programm

Kontakt:
„Movie im Luitpoldhaus“, Luitpoldstraße 
35, 97828 Marktheidenfeld,
Tel. 09391 2121 oder 09391 98450

Veranstaltungen

Bis 14.12.2014
Kunstpreis 2014 der Stadt Markt-
heidenfeld
Ausstellung der ausgewählten 
Werke
Die Stadt Marktheidenfeld lobt er-
neut einen mit 2.000 Euro dotierten 
Kunstpreis für die Sparte Zeich-
nung aus. Thema des Wettbe-
werbs: „Grundriss“
Bis 7.12.2014 besteht für die Be-
sucher die Möglichkeit, durch ih-
re Stimmabgabe den Publikums-
preisträger zu ermitteln!

Bis 28.12.2014
Malerei von Künstlern aus Afrika
„Frische Farben aus Ostafrika“
Eine Ausstellung des Weltladens 
Marktheidenfeld e.V.
anlässlich seines 10-jährigen Be-
stehens.

Öffnungszeiten Franck-Haus:
Mittwoch bis Samstag 14-18 Uhr
Sonntag/Feiertag 10-18 Uhr
Heiliger Abend und 1. Weihnachts-
feiertag geschlossen
Eintritt frei!
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Veranstaltungen  
in der Kernstadt  
und in den Stadtteilen
19.11.2014
14.30 Uhr: Senioren-Café, Haus Lehm-
gruben, Lehmgrubener Straße 18

22.11.2014
10.00 Uhr: 4. Fitnesstag des TV Markt-
heidenfeld Sport, Hans-Wilhelm-Renk-
hoff-Halle, Marktheidenfeld

23.11.2014
Theater-Landring O, Fahrt ins Mainfran-
ken-Theater Würzburg
Weihnachtsmarkt, Kindergarten Altfeld
11.00-18.00 Uhr,Traditioneller Advents-
basar, Kreisseniorenheim Marktheiden-
feld, Baumhofstraße 93, Klinikum Main-
Spessart
14.00 Uhr: Adventszauber in Glasf´ld, 
Dreschhalle, Stadtteil Glasofen
Glasofener Vereine

26.11.2014
14.00 Uhr: Geführte Wanderung, Treff: 
ZOB, Marktheidenfeld, Spessartverein 
1876 e.V.
14.30 Uhr: Senioren-Café, Haus Lehm-
gruben, Lehmgrubener Straße 18

28.11.2014
Preisschafkopf, TVM-Sportheim, Am 
Sportzentrum 2
TVM-Fußballabteilung
20.00 Uhr: „Nä, ich hald mei Goschn 
ned!“, Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12, Volkstümliche fränkische Folk-
lore mit „häisd`n`däisd vomm mee“

29.11.2014
17.00-20.00 Uhr: „Kochen mit und 
für unsere ausländischen Mitbür-
ger“, Koch-Workshop, Regionalgrup-
pe Markth./MSP des Vegetarierbunds 
Deutschland in Zusammenarbeit mit der 
Mexikanerin Maria Lermann, Küche Ta-
gesstätte „Horizont“, Petzoltstr.

30.11.2014
14.00 Uhr: Adventlicher Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen, Pfarrheim St. 
Laurentius, Kolpingstraße 12, Katholi-
scher Frauenkreis
18.00 Uhr: Einstimmung in den Ad-
vent, St. Laurentius-Kirche

01.12.2014
6.00 Uhr: Rorate Gottesdienst, St. Lau-
rentius-Kirche, Katholischer Frauenkreis

04.12.2014 - 07.12.2014
Marktheidenfelder Weihnachtsmarkt
Marktplatz und Altstadt
05.12.2014, 19-24 Uhr
Langer Saunaabend, Wonnemar Erleb-
nistherme, Am Maradies 8

06.12.2014
Weihnachtsfeier, Altfelder Bierhäusle, 
Wertheimer Str. 3 + 5, Altfeld
VDK Altfeld

07.12.2014
Adventsfeier für Senioren, Schützen-
haus Altfeld, KKS Altfeld
9.00 Uhr: Geführte Wanderung, Spes-
sartverein 1876 e.V., 97828 Markthei-
denfeld
10.00 Uhr: Gedenktag Gottesdienst, 
St. Josefs-Kirche, Ludwigstraße
Kolpingfamilie Marktheidenfeld

08.12.2014
6.00 Uhr Rorate Gottesdienst, St. Lau-
rentius-Kirche, Kolpingfamilie Markthei-
denfeld

10.12.2014
9.00 Uhr: Evangelischer Frauentreff, 
Evangelisches Gemeindehaus, Würzbur-
ger Straße 7 a
Advent mit dem Team
14.00 Uhr: Geführte Wanderung, Spes-
sartverein 1876 e.V., 97828 Markthei-
denfeld

11.12.2014
19.00 Uhr: Clubabend, Baumhof Tenne, 
Baumhofstraße 147
Foto & Filmclub Marktheidenfeld

12.12.2014
19.30 Uhr: Candle-Light Konzert, Won-
nemar Erlebnistherme, Am Maradies 8
20.00 Uhr: Budderblädzli, Bunsch und 
Bäggli, Theater im Fasskeller im Hotel 
Anker, Kolpingstraße 7
Fränkische Bescherung mit Klaus Karl 
Kraus

13.12.2014
Weihnachtsfeier, Grafschaftshalle, Mi-
chelriether Str. 5, Altfeld
SV Altfeld

14.12.2014
15.30 Uhr Konzert des Kirchenchors in 
der Michaelskirche in Michelrieth.
Eintritt ist frei.
17.00 Uhr: „Gaudete - Freut Euch!“, St. 
Laurentius-Kirche
Konzert zum Dritten Advent

15.12.2014
14.00 Uhr: Selbsthilfegruppe Schlag-
anfall & Aphasie, Treffpunkt Gemein-
sam, Baumhofstraße 33, Weihnachtsfeier

16.12.2014
14.00 Uhr: BRK-Seniorennachmittag, 
Treff: ZOB, Marktheidenfeld
Weihnachtsfahrt

18.12.2014
19 Uhr: Treffen Amnesty International, 
vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24, An-
mesty-Briefmarathon

20.12.2014
Weihnachtsfeier, CVJM Altfeld

21.12.2014
17.00 Uhr: Singen unterm Weihnachts-
baum, Feuerwehrhaus, Theodor-Heuss-
Straße, Zimmern, Gesangverein Heimat-
liebe Zimmern
18.00 Uhr: Swinging Before Christ-
mas, Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12, Big Band „TroPoSax“, Ltg. 
Thomas Grön
Vokalquartett „Stimmix“, Ltg. Wolfgang 
Groß

30.12.2014
20.00 Uhr: Vieles – und davon reich-
lisch, Theater im Fasskeller im Hotel 
Anker, Kolpingstraße 7, Mademoiselle 
Mirabelle

Anmerkung
Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben. Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Bitte melden Sie der Stadtverwaltung 
bereits jetzt Ihre feststehenden Ter-
mine für die Jahre bis einschließlich 
2017.

Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an info@marktheidenfeld.
de oder im Internet unter www.stadt-
marktheidenfeld.de/page2/markthei-
denfeld/veranstaltungskalender/veran-
staltung-melden tun.

Der interaktive, bis einschließlich 2017 
reichende, städtische Veranstaltungs-
kalender ist unter www.stadt-markthei-
denfeld.de/page2/marktheidenfeld/ver-
anstaltungskalender auf der städtischen 
Homepage zu finden. Er wird ständig ak-
tualisiert.
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Auf dem Marktplatz, rund um das Alte 
Rathaus, die St.- Laurentius Kirche und 
die Alte Schmiede, in der Bronnbacher 
Straße, Obertorstraße  
und der Wagnergasse

Hütten und ihre Angebote:

•	 Handarbeitsartikel
•	 Kleinlederwaren
•	 Mützen,	Schals,	Handschuhe
•	 Honig,	Bienenwachs	und	Imkereiprodukte
•	 Crèpes,	Waffeln	und	Glühwein
•	 Marmeladen	und	Chutneys
•	 Holzspielsachen	für	Groß	und	Klein
•	 Puppenkleider	und	Socken
•	 Afrikanische	Spezialitäten
•	 Beerenglühwein	und	Lebkuchen
•	 Selbstgemachte	Seife,	Kräuter
•	 Tee	und	Likör,	Feuerzangenbowle
•	 Weihnachtdekoration
•	 Fischgerichte	aus	der	Region
•	 Bratwurst,	Hamburger	und	Getränke
•	 Mandelbrennerei,	Magenbrot	und	Popcorn
•	 Handarbeiten	aus	Filz	und	Stoff
•	 Kunsthandwerk	aus	Holz	und	Keramik
•	 Wildbratwurst,	Jagertee,	Wildgerichte	und	

Konserven
•	 Korbwaren
•	 Schmuck
•	 Suppen,	Glühwein	und	Kinderglühwein

Bei Familie Liebler in der Wagnergasse 2a 
werden am Samstag und Sonntag hausgemachte 
Bratwürste und heiße Kesselsuppe angeboten.

In der Alten Schmiede in der Bronnbacher 
Straße gibt es handgefilzte Hüte, Schals und 
Hausschuhe sowie Schmucksachen.

Ab Freitag auf dem Marktplatz: Märchenwald 
mit Lebkuchenhaus, Märchenerzählerin, 
Spinnrad und Märchenwolle.

Auf der Wiese hinter der Schmiedsecke ist ein 
Hirtenlager mit lebenden Schafen eingerichtet.

Größter Lebkuchen Mainfrankens: Präsentation und Verkauf im Kaffeehaus Franck-
Stube in der Untertorstraße.

WeihnachtsmarktM ÄRCHENHAF TES  M ARK THE IDENFELD
4. bis 7. dezember 2014

DO. VON 17  B IS 20  UHR FR.  -  SO. 1O  B IS 20  UHR in der Innenstadt
Altstadtrundgang, Ausstellungen, Beerenglühwein, Fischgerichte, Handarbeit und 
Strick, Hirtenfeld und Schafe, Holzspielsachen, Kesselsuppe, Kinderprogramm, 
Kunsthandwerk, Kutschfahrten, Lebkuchen, Märchen, Marionettentheater, Musik und Weihnachtslieder,  Nikolaus, Plätzchen, Räucherforellen, Suppen, Tee und Likör, Weihnachtsdekoration, Wildgerichte …

www.stadt-marktheidenfeld.de Stadt
Marktheidenfeld

Marktheidenfeld
Weihnachtsmarkt 

Weihnachtsmarkt  

der Stadt Marktheidenfeld

4. bis 7. Dezember 2014

Donnerstag von 17.00 bis 20.00 Uhr

Freitag bis Sonntag  

von 10.00 bis 20.00 Uhr
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Donnerstag, 4. Dezember

17.00 bis 20.00 Uhr: 
Weihnachtsmarkt geöffnet
17.30 Uhr: Eröffnung durch Erste 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder und zwei 
Weihnachtsengel, Bühne am Marktplatz
17.30 bis 20.30 Uhr: Märchenhafte Musik mit 
den „Rossinis“, Bühne am Marktplatz

Freitag, 5. Dezember

10.00 bis 20.00 Uhr: 
Weihnachtsmarkt geöffnet
14.00 bis 18.00 Uhr: Ausstellungen Franck-Haus
14.00 bis 17.00 Uhr: Märchenhaftes Basteln für 
Kinder mit Ursula Müller, VHS, Zi. 1.5
15.00 bis 18.00 Uhr: Der Nikolaus ist unterwegs 
in der Stadt und verteilt Geschenke
18.00 Uhr: Posaunenchor des CVJM Altfeld mit 
Adventsmusik, Bühne St. Laurentius
19.00 Uhr: Finnegans Wake: Stimmungsvolle 
Musik und Irische Folklore, Bühne St. Laurentius

Samstag, 6. Dezember

10.00 bis 20.00 Uhr: Weihnachtsmarkt geöffnet
10.00 bis 17.00 Uhr: Kutschfahrten für Kinder, 
Treffpunkt jeweils Fischerbrunnen am Marktplatz
12.00 bis 18.00 Uhr: „Ich schenk Dir einen 
Stern“ – Bastelangebot des Waldkindergartens 
Marktheidenfeld, An der Alten Schmiede:
13.00 bis 17.00 Uhr: Der Nikolaus kommt mit 
der Kutsche und ist unterwegs in der Stadt und 
verteilt Geschenke
14.00 Uhr: Gästeführung durch die Altstadt, 
Treffpunkt Fischerbrunnen am Marktplatz
14.00 Uhr: Kinder der städtischen 
Kindertagesstätten singen Weihnachtslieder, 
Bühne St. Laurentius
14.00 bis 18.00 Uhr: Ausstellungen im Franck-
Haus
15.00 Uhr: „Sternenlicht im Gesicht“: 
Märchenvorführung der Puppenbühne 
Silberfaden in der KiTa Kolping
15.30 Uhr: Adventsmusik mit Alexander, Adrian 
und Sebastian, Bühne St. Laurentius
16.30 Uhr: Die Jugendmusikkapelle Lengfurt 
spielt weihnachtliche Weisen , Bühne St 
.Laurentius
18.00 Uhr: Der Rotary-Club Marktheidenfeld-
Lohr lädt zu einer adventlichen Chormusik 
der Katholischen Kantorei, Leitung: Hermann 
Grollmann, St. Laurentius-Kirche

Sonntag, 7. Dezember

10.00 bis 20.00 Uhr: Weihnachtsmarkt geöffnet
10.00 bis 18.00 Uhr: Ausstellungen im Franck-
Haus
13.00 bis 16.00 Uhr: Der Nikolaus ist unterwegs 
in der Stadt und verteilt Geschenke
14.00 Uhr: Gästeführung durch die Altstadt; 
Treffpunkt Fischerbrunnen am Marktplatz
14.00 bis 16.00 Uhr, jeweils zur vollen Stunde: 
Märchenvorlesezeit, VHS, Zi 1.5
15.00 Uhr: Adventsmusik der Jagdhornbläser, 
Bühne St. Laurentius
16.00 Uhr: Bläserensemble Marktheidenfeld, 
Leitung Thomas Grön, Bühne St. Laurentius
17.30 Uhr: Orgelmusik zum Advent mit 
Alexander Wolf, St. Laurentius-Kirche

Programm Weihnachtsmarkt 2014
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Rathaus
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 / 5004-0
Fax 09391 / 7940
E-Mail info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag - Freitag ...... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ............ 14.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
und Touristinformation
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ................ 7.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag ....... 7.30 - 12.00 Uhr
Samstag .................. 10.00 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Jugendzentrum „MainHaus“
Lengfurter Straße 26,
97828 Marktheidenfeld
Werner Glassl
Telefon 09391/ 817 86
Fax 09391/ 915 904
E-Mail:
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de
www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten  
des Jugendzentrums
Dienstag ............................. 15-21 Uhr
Mittwoch ............................. 15-21 Uhr
Donnerstag ......................... 15-21 Uhr
Freitag ................................ 16-22 Uhr
Samstag ............................. 14-20 Uhr

Jugendpflege
Antonia Oblinger
Postadresse Luitpoldstr. 17,
97828 Marktheidenfeld

Jugendbüro im JuZ „MainHaus“
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld
Offene Sprechstunden  
der Jugendpflege:
Montag ...............................  17-18 Uhr
Mittwoch ............................. 10-11 Uhr
Telefon: 0 93 91 91 56 82
Mobil: 0151 16 13 97 26
E-mail:  
antonia.oblinger@marktheidenfeld.de

Jugendarbeit

Ludwigstr. 29, 
Telefon 09391 / 26 34
E-Mail
stadtbuecherei@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/
kultur/buecherei

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ...... 14.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .......... 10.00 bis 14.00 Uhr
Freitag ............. 10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag .......... 10.00 bis 12.00 Uhr

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 / 81785
E-Mail
franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur
Öffnungszeiten der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag ..............14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag ....................10.00 - 18.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Stadt Marktheidenfeld,  
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld,  
Telefon 09391/5004-0, Fax 09391/7940, 
E-Mail amtsblatt@marktheidenfeld.de  
www.marktheidenfeld.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
Redaktion: Natalie Pfab
Satz, Layout und Druck:  
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,  
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim,  
Telefon 09191/7232-0
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint in der Re-
gel einmal im Monat jeweils am dritten Mittwoch 
und wird an alle Haushalte kostenlos verteilt.

Stadtteil Glasofen, beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 / 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Tel. 09391 / 916515 (während der 
Geschäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten 
bis 31.3.2015:
Mo./Fr./Sa.  ........... 10.00-12.00 Uhr
Dienstag ..............  13.00-15.00 Uhr

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
“Plattenschlag”/Wertstoffhof 

Zuständigkeit
Frau Natalie Pfab, Luitpoldstraße 17, 
97828 Marktheidenfeld, Zimmer Nr. 2.23, 
Tel.  0 93 91 50 04 16, Fax. 0 93 91 79 
40, Mail: amtsblatt@marktheidenfeld.de, 
ist für die Entgegennahme von Daten und 
Informationen zur Veröffentlichung im städ-
tischen Mitteilungsblatt „Brücke zum Bür-
ger“ zuständig.

Redaktionsschluss 
und nächste Ausgabe

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe ist Montag, 

01.12.2014 
Erscheinungsdatum ist Mittwoch,  

10.12.2014

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 / 9181996 
oder 9181998, Fax 81603
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Dienstag bis Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr

Stadtbücherei Franck-Haus Volkshochschule


